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Über den Sommer luden die Feuerwehren zu ihren Festen. Die Erlöse werden zur Verbesserung der Aus-
rüstungen verwendet. Sehr stimmungsvoll wurde bei den Florianis in Leithaprodersdorf gefeiert. (Seite 16)

«Fassaden «Malerei «Innengestaltung «Lackierungen
«Bodenbeläge «Wärmedämmung «Sonnenschutz

«und vieles mehr

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2

Tel. 02253/6440
office@painterman.at
www.painterman.at

Der Herbst hat

viele bunte Farben.

2522 Oberwaltersdorf, Ebreichsdorfer Straße 2,
Tel. 02253/6440, Fax 6380, E-Mail: office@painterman.at

VFassadenVMalereiV Innengestaltung
VBodenbelägeVSonnenschutz

Besuchen Sie uns im Internet: www.painterman.at oder in unserem Schauraum. 

Wir verwirklichen Ihre 
Vorstellungen vom Wohnen. 
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Tattendorf. Seit Frühling 
des vergangenen Jahres 
verwöhnt Thomas Rei-
nisch in seinem Restau-
rant „Thomas im Johan-
neshof“ seine Gäste. 
Auf Anhieb erreichte er 
im bekannten Gourmet-
führer Gault&Millau zwei 
Hauben.
Der junge Spitzenkoch 
will aber nicht nur auf 
höchster Küchenebene 
begeistern: „Seit kurzem 
sind wir Mitglied der 
NÖ Wirtshauskultur. Bei 
mir sollen sich alle Gäste 
wohlfühlen. Sowohl jene, 
die ein Mehrgangmenü 
schlemmen als auch jene, 
die schnell auf ein boden-
ständiges Gericht vorbei-
kommen.“
Ebenso gibt es seit die-
sem Sommer Themen-
abende im „Thomas“.
Diese finden zum fairen 
Preis von 69 Euro in Form 
von Degustationsmenüs 

mit Weinbegleitung von 
Gastwinzern stattfinden.

 
Gestartet wurde am 31. 
August mit dem Tatten-
dorfer Weinbauern Han-
nes Dachauer. Die Gäste 
genossen ein 4-Gang-Me-
nü aus der Haubenküche 
und vier spannende Wei-
ne. 
Am 28. September folgt 
das Weingut Andreas 

Knötzl.
Erstmals fand am 25. Au- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gust ein Grillevent statt. 
Bei Sonnenschein zeigte 
der ambitionierte 2-Hau-
ben-Koch im ausreser-
vierten Gastgarten, was 
auf einem OFYR-Grill al-
les möglich ist. 
Er entführte seine Gäste 
in den siebten Grillhim-
mel. Begrüßt wurden die-

se mit einem kühlen Friz-
zante oder einem Hirter 
Bier, die sie auf das Gour-
meterlebnis erfrischend 
einstimmten.
Rund 30 verschiedene 
Spezialitäten fanden ihren 
Weg auf den Grill. 
Unter anderem konn-
ten Tomate-Mozzarella, 
Kalbsbutterschnitzerl , 
Flank Steak und Pur-
ple Haze Karotten ver-
schmaust werden.
Sogar die Desserts kamen 
vom OFYR-Grill. So wur-
de beispielsweise einem 
Topfen-Grieß-Schmarren 
und einer „Infused Was-
sermelone“ Feuer unter 
dem Hintern gemacht.
Allen schmeckte es vor-
züglich und Thomas Rei-
nisch bewies, dass eine 
2-Hauben-Grillerei nicht 
nur exzellent mundet, 
sondern auch entspannt, 
locker und gemütlich sein 
kann.

Himmlischer Zwei-Hauben-Grillgenuss beim „Thomas“

Küchenchef Thomas Reinisch (links) und Alexander Köhler (rechts) 
verwöhnten Feinschmecker auf höchstem Niveau. 
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Reisenberg. Ein Garant 
für beste Stimmung, Party 
und gute Unterhaltung ist 
alljährlich der Großkirtag 
der Freiwilligen Feuer-
wehr. 

So bewiesen die Florianis 
um Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang 
Rieck auch heuer vom 
26. bis 28. August wieder, 
dass sie Weltmeister darin 
sind, ein Fest auf die Beine 
zu stellen, das alle Stückerl 
spielt.
Die Jugend hatte am ers-
ten Festtag bei „REBORN 
Reisenberg“ das Sagen. 
Beim „Electronic Dance 
Music Event“ bebte die 

Kulturhalle.
Am 27. August spielte 
beim „4. Tag der Reisen-
berger Blasmusik“ nach 
einer Feldmesse die Mu-
sikkapelle der Feuerwehr  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Reisenberg zum Früh-
schoppen auf. Nach einem 
guten und deftigen Essen 
sorgten die Marketende-
rinnen dafür, dass mit 
einem Schnapserl für die 
richtige Verdauung ge-
sorgt war. 
Später übernahmen die 
Carnuntum Bradler den 
musikalischen Part, wäh-
rend sich die Kinder beim 
Kindernachmittag unter-
hielten.

Der Höhepunkt des 34. 
Großkirtags war der Mon-
tag, der mit dem traditio-
nellen Sautanz, begleitet 
vom Trio Vino, startete. 
Abschluss war der Fest-
abend mit der Live-Band 
„Mürztaler“.
Neben den Kirtags-
standln sorgte „Riedl’s 
Vergnügungspark“ für die 
richtige Kirtagslaune. 
Das Autodrom ließen 
sich Bürgermeister Gün-
ter Sam und Vizebürger-
meisterin Margot Richter 
nicht entgehen und lie-
ferten sich mit Komman- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dant Rieck und seinem  
Stellvertreter Oberbrand-
inspektor Lukas Bayer 
eine heiße Fahrt.

Hochstimmung beim 34. Reisenberger Großkirtag
Bei den Feuerwehrkameraden ging die Post ab

Marketenderin Melanie hatte 
ein gutes Verdauungsschnapserl 

im Fass.

Ganz einfach:

Infos: office@solarkraftzwerg oder 0664 1457017
www.solarkraftzwerg.at

Der Solarkraftzwerg - Das Original
Die Mini-Photovoltaikanlage für Balkon, Terrasse und Garten

Bestellen zum Abholpreis (Wimpassing) 
von EUR 495,- (inkl. MwSt., exkl. Aufständerung & Montageset) 

• Aufstellen
• Anstecken
• Strom produzieren

Neu!

Der Solar-

speicher-
zwerg

N A C H B A R
S E R V U S Exklusiv für SERVUS NACHBAR Leser:

50 Euro Rabatt beim Kauf eines Solarkraftzwergs 370 original
100 Euro Rabatt beim Kauf eines Solarkraftzwergs 370 twinAktion gültig bis

15. November 23

Ortsführung und Feuerwehrkommando stießen auf einen 
gelungenen Großkirtag an.

Viel Spaß im „Riedl‘s Vergnügungspark: Bürgermeister Günter Sam, 
Kommandant Hauptbrandinspektor Wolfgang Rieck, Vizebürger-
meisterin Margot Richter und Kommandant-Stv. Oberbrandinspek-

tor Lukas Bayer (von links nach rechts)



Lokales

4

(c
) S

on
ja
 P
oh

l

Geselligkeit nach der Arbeit
Blumau-Neurißhof. Was gibt es Feineres, als den Ar-
beitstag mit einem netten Abend zu beschließen? 
Das dachte sich Bürgermeister René Klimes und sein 
Team der PUL, der regierenden Bürgerliste, die am 1. 
August zum beliebten After Work get-together einluden. 
Der guten Stimmung beim geselligen Beisammensein 
konnte auch das Regenwetter nichts anhaben. 
Der Kollersaal entpuppte sich als optimale Schlecht-
wetteroption für die ursprünglich als Outdoor-Treff ge-
plante Veranstaltung.
Großartige Drinks und herzhafte Snacks wurden ser-
viert. Dezente Musik und das gemütliche Ambiente 
machten den Abend zum Erfolg, der sicher eine Wieder-
holung finden wird. 

Pinke Futterspende für Fellnasen
Ebreichsdorf. Die NEOS unterstützten den Verein 
„Wienerfellnasen“ mit einer Futterspende. 
  Der Verein, dessen Sitz in die Stadtgemeinde Ebreichs-
dorf verlegt wurde, widmet sich der Aufnahme und Ver-
sorgung von Hunden aus dem In- und Ausland. Sein 
Einsatz dreht sich um alte, kranke und unvermittelbare 
Hunde sowie Mütter mit Welpen. 
Bei Bedarf bieten sie den Vierbeinern sogar einen Hos-
pizplatz an, um ihnen Geborgenheit und Zuwendung zu 
geben. 
Katharina Riegler, Initiatorin der Aktion: „Es freut 
mich zutiefst zu sehen, wie unsere Bemühungen, Hun-
den in Not zu helfen, auch auf kommunaler Ebene An-
erkennung finden.“
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Spare Ribs, Spanferkel und Spieße
Neufeld. Feurig glühten die Kohlen. Die hungrigen Gäs-
te wurden vom Duft feinsten Grillguts angezogen. Vor 
ihrem Feuerwehrhaus luden am 12. August Komman-
dant Oberbrandrat Ing. Martin Mittnecker und seine 
Kameraden der Freiwilligen Feuerwehr zu einem Grill-
abend.
Spare Ribs, Spanferkel und Grillspieße verwandelten 
sich am Rost in feine Köstlichkeiten. Zum Abschluss 
lockten selbstgemachte Mehlspeisen. „Verbrenner“ war-
teten ab 20 Uhr an der „Firefighter Bar“.
An die kleinen Gäste wurde mit einer Hüpfburg ge-
dacht. 
Der Reinerlös des Abends dient als Beitrag zur An-
schaffung von zwei Einsatzfahrzeugen, da die derzeiti-
gen Autos schon 25 Dienstjahre auf dem Buckel haben.

86 Menschen sorgten dafür, dass sich alle wohlfühlten
Siegersdorf. Mit dem Bieranstich von Vizebürgermeister 
Gerd Kiefl und den „Mostlandstürmern“ wurde am 18. 
August der 42. Feuerwehrheurigen eröffnet.
Im Festzelt konnten Kommandant Hauptbrandinspek-
tor Ing. Reinhard Jungbauer (3. von rechts) und sein 
Team zahlreiche Gäste willkommen heißen. Als Beson-
derheit gab es dieses Jahr Spezialitäten vom Lamm zum 
Schmausen.
Am Samstag sorgte die Gruppe „Orpheus“ für die musi-
kalische Untermalung. Beim Frühschoppen am 20. Au-
gust spielte die Feuerwehrmusikkapelle beim „Dirndl- 
und Lederhosen-Tag“ auf.
Stolz ist Jungbauer auf die zahlreichen Helfer, die den 
Festbetrieb möglich machten: „Dieses Jahr waren 86 
Menschen ehrenamtlich im Einsatz.“

In Ihrer Pearle-Filiale:  
City Center Ebreichsdorf 
Wr.-Neustädter-Str. 40

Gültig in Ihrer Pearle-Filiale in Ebreichsdorf längstens bis 14.10.2023 beim Kauf einer optischen Brille (Fassung + Glaspaket ab Gold). Nicht in Verbindung mit weiteren Gutscheinen, 
Rabatten und Angeboten.

part of EssilorLuxottica

NEU! 
Die smarte Brille für  

alle Lichtverhältnisse
– selbsttönend –

BRILLEN 
GLÄSER

– 5 0  %BIS

Pearle macht meine Brille.

PEARLE_2023_9_Inserat_Ebreichsdorf_Photochromatic_180x130_SSP_RZ.indd   1PEARLE_2023_9_Inserat_Ebreichsdorf_Photochromatic_180x130_SSP_RZ.indd   1 30.08.23   13:1830.08.23   13:18
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WERDE TEIL UNSERES TEAMS ALS  
 

❖ BAUSTELLENLEITER (m/w/d) 
❖ ELEKTROMONTEUR (m/w/d) 
❖ ELEKTROHILFSMONTEUR (m/w/d) 
❖ TECHNISCHER ANGESTELLTER (m/w/d) 

 

UND GESTALTE DIE ZUKUNFT DER ELEKTROTECHNIK 
MIT UNS. 

 

Bewerbungen bitte per Mail an office@etg-gmbh.at 

ETG Elektrotechnik Gregorits GmbH 
Prinz Eugen-Straße 1, Gewerbepark 

A-2442 Unterwaltersdorf 
T: +43 2254 74700-0 

M: office@etg-gmbh.at 
W: www.etg-gmbh.at 

Weigelsdorf. Mit Pauken 
und Trompeten – im über-
tragenen Sinn – legten die 
Feuerwehrkameraden am 
ersten Tag ihres dreitägi-
gen Feuerwehrfestes los. 
Die Ö3 Disco machte am 
11. August Stopp in Wei-
gelsdorf. 
Geile Musik und gute 
Stimmung waren dabei  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

für die rund 1.400 Gäste 
garantiert. 
Am 12. August konnte 
nachmittags vier Stunden 
lang Blut gespendet wer-
den. Auch die Überprü-
fung des eigenen Feuerlö-
schers war möglich. 
Am Abend des Sams-
tags gab es Festbetrieb 
am Feuerwehrgelände bis  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
zwei Uhr früh. Ab 22 Uhr 
heizten „Villano & Greg“ 
im Barzelt ein.
Beim Frühschoppen am 
Sonntag spielten dann 
echte Pauken und Trom-
peten, und zwar jene des 
Musikvereins Ebreichs-
dorf. 
Mit einem Schnitzel-
essen und der großen 
Tombola endete das Fest,  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
das Kommandant Haupt-
brandinspektor Wolfgang 
Panzirsch mit seinen Flo-
rianis professionell und 
mit viel Engagement auf 
die Beine gestellt hatte.
Das Wetter spielte heuer 
– im Gegensatz zu den 
letzten Jahren - gut mit. 
So konnte die Veranstal-
tung zum größten Teil im 
Freien stattfinden.

Ö3 Disco, Festbetrieb und Frühschoppen
Feuerwehrfest mit viel Spaß und buntem Programm

Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar (3. von rechts) schaute vorm Antritt 
seines Sommerurlaubs bei der Ö3-Disco vorbei.

Die Feuerwehr stellte ein abwechslungsreiches Fest auf die Beine.
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Seit 58 Jahren Glasmeister in Weigelsdorf
Weigelsdorf. „Tradition. Perfektion. Faszination.“, so lau-
tet das Motto der Familie Kuchler in Weigelsdorf. 
Seit 58 Jahren ist das Traditionsunternehmen als Kuch-
lerhaus und seit neuestem als „KUCHLER GLAS“ be-
kannt für Glas-Reparaturen, hochwertige Produkte, 
glasklare Lösungen und erstklassigen Service.  
Bei Glasbruch entspannt zurücklehnen oder bei Glas-
projekten für das Heim, die Meister schaffen funktionale 
und hochwertige Komplettlösungen jeder Art. 
Küchenrückwände, Duschen, Carports, Wintergärten 
und vieles mehr – Familie Kuchler ist für ihre vielseitige 
Kreativität bekannt.
So hat sich Inhaber Peter Kuchler auch mit architektur-
bezogener Hintergrundmalerei einen Namen gemacht. 
In individuellen Beratungsgesprächen steht das profes-
sionelle Team seinen Kunden gerne zur Verfügung. 
Infos und Kontaktdaten unter: www.kuchlerglas.at 

FONTANA.AT

FONTANAFONTANA
RESTAURANT

Mittwoch bis 
Sonntag:

11.30 bis 21.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservierung! 

2022-07 (Inserat) Servus Nachbar.indd   12022-07 (Inserat) Servus Nachbar.indd   1 04.07.2022   12:35:3204.07.2022   12:35:32

Stürmischer Frühschoppen der Volkspartei
Tattendorf. Für viele war es am 27. August sicher heuer 
das erste Mal, dass sie einen frischen Sturm verkosten 
konnten. Gelegenheit dazu gab es beim „stürmischen 
Frühschoppen“ der Tattendorfer ÖVP beim Heurigen 
Krapp.
Obmann Vizebürgermeister Franz Knötzl und sein 
Team hatten Wein, frischen Most und auch Sturm herge-
richtet. Ebenso war für ein rustikales Mittagessen sowie 
für Mehlspeisen und Kaffee gesorgt.
Die Einnahmen will die ÖVP an die Hochwasseropfer 
in Kärnten und der Steiermark spenden.
Von links nach rechts: Vbgm. Franz Püreschitz, GR Al-
fred Krapp, Vbgm. Günter Hütter, MBA, StR Abg. z. NR 
Mag. Carmen Jeitler-Cincelli, Tattendorfs VP-Obmann 
Vbgm. Franz Knötzl und GR DI Thomas Wöber 
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Ebreichsdorf. Ein Stück 
der Schienen der ur-
sprünglichen Potten-
dorferlinie blieb vor dem 
historischen Bahnhofsge-
bäude erhalten. 
Darauf wurden zwei his-
torische Waggons (TW 
101 und 121) abgestellt. 
Sie sollen an die ur-
sprüngliche Wegeführung 
der Pottendorferlinie er-
innern.
Dieser Anschaffung von 
zwei Badner-Bahn-Wag-
gons um jeweils einen 
symbolischen Euro, ging 
ein einstimmiger Stadt-
ratsbeschluss voraus. 
Zum Gespräch in der Re-
mise über die Anschaffung 
trafen sich Bürgermeister 
Landtagsabgeordneter 
Wolfgang Kocevar und 

Stadtrat Harald Kuchwa-
lek mit dem Prokuristen 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
und Leiter der Stabsstelle 
Recht der Wiener Lokal-
bahnen, Dr. Thomas Gru-

ber.
Kocevar hob die Wich- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
tigkeit für die Geschichte 
der Region hervor: „Die 
Badner Bahn spielt eine 

wichtige Rolle bei der Mo-
bilität im Industrieviertel. 
Im künftigen Park mi-
schen wir Freizeit-, Sport- 
und Kulturaktivitäten 
und da werden die beiden 
Waggons eine besondere 
Attraktion darstellen.“ 
Kuchwalek: „Ich freue 
mich, dass die Gestal-
tung des längsten Parks 
so schnell Fahrt aufnimmt 
und bin zuversichtlich, 
dass diese historischen 
Schätze viele Menschen 
begeistern werden und so 
die lokale Geschichte le-
bendig gehalten wird.“  
Nach dem spektakulären 
Verhub mit zwei Kränen 
wurden die Waggons na-
mens „Erika“ und „Erich“ 
am 28. August in der Stadt 
willkommen geheißen.

Badner Bahn flog per Kran in den längsten Park ein
„Erika“ und „Erich“ stehen beim alten Bahnhof

Die Professionisten und die Mitarbeiter des Bauhofs haben mit ihrem 
Können und ihrer hervorragenden Zusammenarbeit zu der erfolgrei-

chen Überstellung maßgeblich beigetragen.

(c
) S

ta
dt
ge
m
ei
nd

e 
Eb

ei
ch
sd
or
f

In einer Welt, in der danach gestrebt wird, perfekt zu sein, ist es wichtig, sich daran zu erinnern, dass Perfektion nicht immer möglich ist. 
Der neue i20, voll ausgestattet mit intelligenten Technologien, ist immer für Sie da: Dank innovativer Sicherheitsausstattung 
und erstklassiger Konnektivität gelangen Sie sicher und bequem an Ihr Ziel. Einfach smart. Und für Sie gemacht. 

Jetzt schon ab € 13.990,–.
Gleich informieren und testen: www.hyundai.at/i20

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

Preis/Aktion gültig solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

CO2: 117 - 131 g/km, Verbrauch: 5,1 l - 5,8 l Benzin/100 km.

Schaut gut aus 
und schaut auf Sie.
Der neue Hyundai i20.

i20 Coop-9.20.indd   1i20 Coop-9.20.indd   1 01.10.20   14:2801.10.20   14:28

www.hyundai-nemeth.at

ERNST NEMETH
2483 Ebreichsdorf, Wiener Straße 26
Telefon: 02254 / 72 2 77
Fax: 02254 / 72 2 77 - 7

Wir freuen uns allen KONA Liebhabern ein besonderes Paket präsentieren zu können: Exklusiv für schnell Entschlossene – 
auf Wunsch mit 3,99% Aktionsleasing. Profitieren Sie bei Bestellung bis 30. September von Ihrem persönlichen Frühbucherpaket, 
bestehend aus Eintausch- und Versicherungs-Bonus, sowie den Vorteilen der neuen Hyundai Flatrate. 

KONA 1.0 T-GDi 48V Trend Line, schon ab € 31.990,–*

Nähere Infos unter hyundai.at/kona-neu

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

* Preis/Aktion für Kaufverträge vom 01.05 - 30.09.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. KONA 1.0 T-GDi 48V 2WD Trend Line. Ausstattung, Optionen, Außen-/Innenfarben lt. aktueller Preisliste gültig, abhängig von der 
Produktionsverfügbarkeit. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 2.500,– Hyundai Preisvorteil bestehend aus € 2.000,– Eintausch- und € 500,– Versicherungs-Bonus. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und Hyundai Preisvorteil): € 31.990,-, 
Anzahlung: € 9.597,-, Restwert: € 17.770,75, Bearbeitungsgebühr: € 479,84 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 209,-, Sollzinssatz: 3,99% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 5,48% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 189,42, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 22.872,84, Gesamtbetrag: 
€ 35.180,33. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den 
Käufer zugelassen war. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. CO2: 124 - 139 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,1 l/100 km (nach WLTP - Homologation des neuen Modells noch nicht abgeschlossen).

Exklusives Frühbucherpaket:

Sparen Sie jetzt bis zu

€ 2.500,-*Bestellen & mehrfach profitieren.
Der neue Hyundai KONA.

Neues Modell. Neues Service.

KONA NEU FBP-Coop 8.23.indd   1KONA NEU FBP-Coop 8.23.indd   1 31.07.23   16:5631.07.23   16:56

Wir freuen uns allen KONA Liebhabern ein besonderes Paket präsentieren zu können: Exklusiv für schnell Entschlossene – 
auf Wunsch mit 3,99% Aktionsleasing. Profitieren Sie bei Bestellung bis 30. September von Ihrem persönlichen Frühbucherpaket, 
bestehend aus Eintausch- und Versicherungs-Bonus, sowie den Vorteilen der neuen Hyundai Flatrate. 

KONA 1.0 T-GDi 48V Trend Line, schon ab € 31.990,–*

Nähere Infos unter hyundai.at/kona-neu

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

* Preis/Aktion für Kaufverträge vom 01.05 - 30.09.2023 (bis auf Widerruf) solange der Vorrat reicht, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. KONA 1.0 T-GDi 48V 2WD Trend Line. Ausstattung, Optionen, Außen-/Innenfarben lt. aktueller Preisliste gültig, abhängig von der 
Produktionsverfügbarkeit. Aktion/Preis beinhaltet bis zu € 2.500,– Hyundai Preisvorteil bestehend aus € 2.000,– Eintausch- und € 500,– Versicherungs-Bonus. Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt und Hyundai Preisvorteil): € 31.990,-, 
Anzahlung: € 9.597,-, Restwert: € 17.770,75, Bearbeitungsgebühr: € 479,84 (mitfinanziert), Bonitätsprüfungsgebühr: € 99,-, Laufzeit: 36 Monate, monatliche Rate: € 209,-, Sollzinssatz: 3,99% p.a. variabel, effektiver Jahreszins: 5,48% p.a., Rechtsgeschäftsgebühr: € 189,42, Gesamtfinanzierungsbetrag: € 22.872,84, Gesamtbetrag: 
€ 35.180,33. Versicherungs-Bonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. Eintauschbonus gültig bei Eintausch eines Fahrzeugs, das mind. 6 Monate auf den 
Käufer zugelassen war. Die Reichweiten und Verbräuche können abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten. CO2: 124 - 139 g/km, Verbrauch: 5,5 l - 6,1 l/100 km (nach WLTP - Homologation des neuen Modells noch nicht abgeschlossen).

Exklusives Frühbucherpaket:

Sparen Sie jetzt bis zu

€ 2.500,-*Bestellen & mehrfach profitieren.
Der neue Hyundai KONA.

Neues Modell. Neues Service.

KONA NEU FBP-Coop 8.23.indd   1KONA NEU FBP-Coop 8.23.indd   1 31.07.23   16:5631.07.23   16:56
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HELM & MIGO Teppich|Zentrum in 2441 Mitterndorf, Lagerstr. 48  www.migo.at

Österreichs größtes Teppichlager & modernste Teppichwäscherei

TEL: 02234-79800

Teppichreinigun
g

jetzt

* Sie bringen mind. 2 Teppiche
   der kleinere Teppich ist GRATIS

* ALLE Teppiche -70%
* Handwerksmarkt - Buffet
   Kundengeschenk - Gutschein Euro 45,-
* Ausstellung und Weinverkostung

45
Jahre

Jahre

Geburtsta
g

feier
n Sie mit

Hausmesse 
5.-7. Okt. je 9-17h

GRATIS* - Teppichreinigung

Mitterndorf. Seit 45 Jah-
ren gibt es das HELM-
MIGO Teppichzentrum 
in der Lagerstraße 48 in 
Mitterndorf.
Es handelt sich um Ös-
terreichs größtes Teppich-
lager mit der modernsten 
Teppichwäscherei des 
Landes.
Anlässlich des 45. Ge-
burtstages lädt das Team 
seine Kunden vom 5. bis 
7. Oktober zur Hausmesse 
mit attraktiven Angebo-
ten. Geöffnet ist jeweils 
von 9 bis 17 Uhr.
Bei der Hausmesse war-
ten neben den eigenen 
Produkten auch ein klei-
ner Handwerksmarkt mit 
regionalen Erzeugnissen, 
eine Weinverkostung und 
ein Buffet auf die Gäste.

Jeder Besucher darf sich 
auf ein Überraschungsge-
schenk freuen.

Gratis-Reinigung:
Wenn mindestens zwei 
Teppiche an den Messe-
tagen zur Reinigung ge-
bracht werden, wird der 
kleinere Teppich gratis ge-
reinigt.
Abverkauf mit 70 Pro-
zent Rabatt:

Besonders attraktiv ist 
bei der Messe der Erwerb 
eines neuen Teppichs. 

Das riesige Sortiment an 
lagernden Teppichen – 
von klassisch bis modern 
– wird abverkauft. 
Kunden profitieren dabei 
von Rabatten bis zu minus 
70 Prozent.
Bei der Qualität müssen 
keine Abstriche gemacht 

werden. Jeder Teppich 
wird mit Zertifikat und 
Garantie verkauft.
Flohmarkt mit Preisen 
bis zu minus 90 Prozent:
Echte Schnäppchen gibt 
es während der Messe 
beim großen Flohmarkt. 
Dort werden Rabatte bis 
zu minus 90 Prozent ge-
währt. Alte Teppiche kön-
nen eingetauscht werden.
Aufgrund der besonders 
günstigen Angebote und 
der Gratis-Teppichreini-
gung ist mit einem großen 
Andrang zu rechnen.
Das erfahrene und pro-
fessionelle HELM-MI-
GO-Team verspricht, dass 
es für den großen Besu-
cherstrom bestens gerüs-
tet ist.
Infos unter www.migo.at

Teppich-Messe 2023: 5. bis 7. Oktober von 9 bis 17 Uhr
HELM-MIGO Teppichzentrum lädt zur Hausmesse 

Top-Produkte zu Top-Konditionen
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Seibersdorf. Zu dramati-
schen Szenen kam es am 
21. August im Sportbad 
Seibersdorf. 
Ein neunjähriges Mäd-
chen trieb regungslos im 
1,80 Meter tiefen Becken 
unter Wasser.

Badegast Maria Rauch-
warter wurde auf den 
Notfall aufmerksam. Sie 
schlug Alarm und der 
diensthabende Rettungs-
schwimmer Erich Kroffl 
und sie reagierten blitz-
schnell.
Eine Rettungsaktion 
startete und das Kind, bei 
dem ein Atemstillstand 
festgestellt wurde, wurde 
aus dem Wasser geholt.
Sofort startete die Reani-
mierung. Unterstützung 
kam dabei von Petra und 
Andreas Jansa, die wie 
Kroffl ehrenamtliche Mit-

glieder der Österreichi-
schen Wasserrettung sind, 
und die ihren Kollegen in 
ihrer Privatzeit an diesem 
Tag im Dienst besuchten.
Die Wiederbelebung ge-
lang und die Neunjährige 
wurde vom Rettungshub- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
schrauber Christophorus 
in die Klinik Donaustadt 
geflogen.
Am 28. August kamen 
Bürgermeisterin Chris-
tine Sollinger und Vize-
bürgermeister Franz Pü-
reschitz ins Sportbad, um 
den beherzten Helfern 
persönlich mit einem Ge-
schenk für ihren Einsatz 
zu danken. Dabei konnte 
die Ortschefin die freudi-
ge Nachricht übermitteln, 
dass sich das Mädchen 
laut ihren Informationen 
auf dem Weg der Besse-
rung befindet.

Lebensrettern wurde gedankt

Vbgm. Franz Püreschitz, Erich Kroffl, Petra und Andreas Jansa und 
Bgm. Christine Sollinger (von links nach rechts)

Ebreichsdorf / Wien. Im 
Zuge des zweigleisigen 
Ausbaus der Pottendorfer 
Linie wurden bei archäo-
logischen Erkundungs-
grabungen sensationelle 
Goldfunde aus der Bron-
zezeit entdeckt. 
Diese wurden am 18. Au-
gust im Naturhistorischen 
Museum in der Zentral-
vitrine im Goldkabinett 
positioniert.
Seitens der Stadtgemein-
de nahm Stadträtin Clau-
dia Dallinger an der Zere-
monie teil.

Herausragend beim 
Fund ist eine fein verzier-
te goldene Schale, die im 
mitteleuropäischen Raum 
einzigartig ist. 
Der „Ebreichsdorfer 
Goldschatz“ wurde be-
reits im September 2021 
gemeinsam mit dem Bun-

desdenkmalamt bei einem 
Festakt vor der Infobox 
der ÖBB beim neuen 
Bahnhof Ebreichsdorf fei-
erlich der Öffentlichkeit 
vorgestellt.
Bürgermeister Landtags-
abgeordneter Wolfgang 
Kocevar:  „Die Aufnahme 
des prachtvollen Ausstel-
lungsstückes wird zweifel-
los eine Bereicherung für 
das Museum und einen 
Höhepunkt für viele Mu-
seumsbesucher aus aller 
Welt darstellen. Ich bin 
unglaublich stolz, dass  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ebreichsdorf diese kost-
baren und gut erhaltenen 
Zeugnisse vergangener 
Epochen beisteuern kann 
und den Besuchern mehr 
über die kulturelle Ge-
schichte unserer Region 
zugänglich gemacht wer-
den kann.“ 

Goldschatz ausgestellt

Experten präsentierten den Goldschatz.
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Wir sind für Sie da:

Willkommen 
bei der Bank, 
die an Sie 
glaubt.

sparkassebaden.at

@Filiale Ebreichsdorf

Sparkasse Baden - Filiale Ebreichsdorf 
2483 Ebreichsdorf, Hauptplatz 4
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Claudia BRUCKNER 
Filialleiterin
     +43 (0)50 100 - 72203       
      claudia.bruckner@ 
sparkassebaden.at

Didem CEYLAN 
Kundenbetreuerin
     +43 (0)50 100 - 72202           
      didem.ceylan@ 
sparkassebaden.at

Daniela NUSHI 
Kundenbetreuerin
     +43 (0)50 100 - 72204       
      daniela.nushi@ 
sparkassebaden.at

Alejandro DE LA VEGA FIGUEROA 
Kundenbetreuer
     +43 (0)50 100 - 72200           
      ebreichsdorf@ 
sparkassebaden.at

Persönliche Beratung  
nach Terminvereinbarung: 
Montag bis Freitag   
7:00 - 19:00 Uhr

24h-Service-Hotline:  
+43 (0)50 100 - 20205

Online Kontakt: 
Persönlich auch über  
s Kontakt in George
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Experte für den Kauf seltener Waren
Region. Tafelsilber, Familienschmuck oder ein liebevoll 
gehütetes Gemälde – mit Erbstücken ist man bei Ger-
hard Hartmann richtig.
„Viele wissen nicht, welche Schätze sich zuhause ver-
bergen. Sie denken beispielsweise bei einem Pelz, dass 
sie dafür nicht viel bekommen. Doch oft schlummert 
ein ungeahnter Wert in den Waren“, weiß Hartmann.
Um diesen zu bestimmen, steht ein gutes Team und ein 
breites Equipment zur Verfügung. „Wir arbeiten seriös. 
Jeder kann einen Termin vereinbaren und wir kommen 
unverbindlich vorbei“, erklärt Hartmann.
Ob Familienschmuck, Briefmarken, Brillantschmuck 
oder Zahngold, beim Handelshaus Hartmann ist der 
Kunde an der richtigen Adresse.
Kontakt unter www.gerhard-hartmann.com 
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Neue Produktionshalle zum vierzigjährigen Jubiläum
Reisenberg. Seit der Firmengründung vor vierzig Jahren 
im Jahr 1983 ist die HAINZL Electronics Manufacturing 
GmbH (vormals SAWI Electronic GmbH) in Reisen-
berg spezialisiert auf die elektronische Bestückung von 
Platinen. 
Durch die Errichtung einer zusätzlichen Halle wird 
diese Produktion nun deutlich aufgestockt. Sowohl die 
Produktionsfläche als auch das jährliche Produktions-
volumen werden mit dem Bau verdoppelt. 
Bei der Besichtigung der neuen Halle feierten Bürger-
meister Günter Sam (links) und der stellvertretende Ob-
mann der WKNÖ-Bezirksstelle Baden Sebastian Ma-
koschitz-Weinreich (rechts) mit Geschäftsführer Bernd 
Schoditsch (Mitte) das vierzigjährige Firmenjubiläum 
mit.

GROSSER
GESCHMACK
KLEINER
PREIS

• Das gesamte Radatz & Stastnik 
 Sortiment zu Bestpreisen
• Verschiedene Packungsgrößen 
 für jeden Haushalt
• Frischfleisch vom Rind, Schwein 
 und Geflügel
• Hausgemachte Suppen und Fertiggerichte  
 fix & fertig zum Aufwärmen

Immer alle aktuellen
Aktionen auf einen Blick
radatz.at/aktionen

Standorte: 1050 Margaretenstraße | 1140 Holzhausenplatz | 1160 Wattgasse | 1210 Gewerbepark Leopoldau |  
1230 Erlaaer Straße | 2000 Stockerau | 2100 Korneuburg | 2201 Gerasdorf bei Wien | 2320 Schwechat |  
2421 Kittsee | 2620 Neunkirchen | 7100 Neusiedl am See | 3580 Frauenhofen Shopping Horn
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Vorsicht!
Bissig!

Meist lieb,
hier aber bissig.

Ein Mann unternimmt mit sei-
ner Freundin einen romantischen 
Liebesurlaub. Die Freundin pos-
tet davon Fotos. Der Mann und 
seine Freundin sind Politiker. Sie 
gehören unterschiedlichen Par-
teien an. Noch vor einiger Zeit 
wäre das nicht einmal eine Mini-
Schlagzeile wert gewesen.
Mittlerweile ist der Journalis-
mus im Land an einem Punkt 
angekommen, der sich den seit 
jeher sensationsgeilen Boulevard-
blättern Großbritanniens nähert.
Nicht nur im besagten Fall, auch 
in vielen anderen Fällen wird das 
Privatleben von Personen, die in 
der Öffentlichkeit stehen, genüss-
lich in den Medien an die Ober-
fläche gezerrt. Mit Freude wird 
„jede Sau durchs Dorf getrieben.“
In einer Zeit, in der komplexe 
politische Entscheidungen die 
Zukunft der Gesellschaft prägen, 
stellt sich die Frage: Warum wid-
men sich Zeitungen vermehrt 
dem Privat- und Liebesleben von 
Politikern, anstatt sich auf deren 
politische Aktivitäten zu konzen-
trieren?
Der Reiz des Tratsches über 
Prominente ist verständlich. Er 
fesselt die Aufmerksamkeit und 
befriedigt die Neugierde eines 
breiten Publikums. Das Privatle-
ben von Amtsträgern scheint zu 
faszinieren, als sei es eine Reali-
ty-Show.
Jedoch darf diese Sensationsgier 
nicht auf Kosten der politischen 
Integrität gehen. 
Politiker sind mehr als nur Fi-
guren. Sie sind Entscheidungsträ-
ger, die unser Leben beeinflussen. 
Es ist daher essenziell, dass Me-
dien ihre Verantwortung wahr-
nehmen und politische Themen 
in den Vordergrund rücken.

Ebreichsdorf. Vor zehn Jahren er-
öffnete die Unterwaltersdorferin 
Tünde Baroti ihre Massagepraxis 
am Ebreichsdorfer Hauptplatz. 
Die vielen Diplome im Eingangs-
bereich zeigen die vielen Spezialaus-
bildungen und Kurse, die die Unter-
nehmerin seitdem besucht hat und 
über welch großes Fachwissen und 
Erfahrung sie verfügt.
Neben klassischen Massagen, 
Lymphdrainagen, Akupressur, Aro-
ma-Öl-Massagen und Fußreflex-
massagen bietet Baroti seit kurzem 
Atemmassagen an. 
Eine Atemmassage arbeitet an der 
Verbesserung der Spannkraft und 
Elastizität des Menschen. Sie wid-
met sich Bereichen des Körpers, aus 
denen sich der Atem zurückgezogen 
hat.

Die Bandbreite ihrer Klienten ist 
groß, erzählt Baroti: „Von 13 bis 100 
Jahren kommen die Menschen zu 
mir. Rund 30 Prozent kommen zur 
Vorsorge und zum Wohlbefinden. 
Der andere Teil kommt aus gesund-
heitlichen Gründen.“
Mittlerweile führt sie die Praxis 
als Gemeinschaftspraxis mit ihrem 
Sohn Mozes Baroti BSc, der Physio-
therapeut ist.
Zum zehnjährigen Jubiläum schau-
ten Bürgermeister Landtagsabge-
ordneter Wolfgang Kocevar, Vize-
bürgermeister Christian Pusch und 
von der Wirtschaftskammer Kom-
merzialrat Gerhard Waitz vorbei, 
um der Masseurin zum 10-Jahres-
Jubiläum zu gratulieren, die sich bei 
ihren Kunden für ihre jahrelange 
Treue bedankte.

Massagepraxis Baroti feierte Jubiläum

KR Gerhard Waitz, Mozes Baroti BSc, Tünde Baroti, Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar und 
Vbgm. Christian Pusch (von links nach rechts)

 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 

Die Firmengruppe Mayer erbringt für Sie sämtliche Leistungen in den Bereichen: 
Abbruch ◦ Spezialabbruch ◦ Aushub ◦ Erdarbeiten ◦ Straßenbau ◦ Transport ◦ Deponierung ◦ Recycling 

 
 

 Seibersdorfer Straße 6    Am Teich 8 
 2451 Hof am Leithaberge   2452 Mannersdorf am Lgb. 
 office@mayer-abbruch.at   Tel. 02168/62395 
 www.mayer-abbruch.at    Fax 02168/62395-20 

 



Kulinarik

14

Metallkonstruktionen Wagner Daniel

Oberwaltersdorf. Sie zäh-
len zu einer aussterbenden 
Spezies, die kleinen Flei-
scherfachbetriebe in den 
Gemeinden. Hatte früher 
jeder Ort seinen „Fleisch-
hacker“, so sind sie heute 
nur noch mit der Lupe zu 
finden.
Oberwaltersdorf kann 
sich glücklich schätzen 
mit dem Fleischerei-Im-
biss „Schneidhofer“ noch 
einen echten Fleischhauer 
in der Gemeinde zu ha-
ben. 
Die Wurzeln des Tradi-
tionsbetriebs reichen bis 
ins 19. Jahrhundert zu-
rück. 1952 gelangte er in 
den Besitz der heutigen 
Inhaberfamilie, wie In-
haber Otto Schneidhofer 
erzählt: „Damals kauften 
meine Großeltern von 
Frau Graf das Geschäft. 
1960 wurde umgebaut 
und ein Verkaufsladen auf 
der gegenüberliegenden 
Straßenseite eröffnet.“
1966 wurde dieses Ge-
schäft auf die Vis-a-Vis-
Seite verlegt. Ein großer 

Umbau erfolgte im Jahr 
2000 unter dem heutigen 
Chef. 
„Da haben wir das Ge-
schäft komplett neu ge-
baut und zusätzlich eine 
Gaststube errichtet“, erin-
nert sich Schneidhofer.

Zirka 80 feinste Produkte 
werden heute noch selbst 
erzeugt. Besonders beliebt 
unter Fleischtigern sind 
die Blunzn, die Presswurst 
und die Bratwürstel des 
Hauses. 

Regionalität ist dem In-
haber und Tochter Janine, 
die mittlerweile gemein-
sam „den Laden schup-
fen“, wichtig. Das Schwei-
nefleisch kommt aus der 
Region, ebenso wie das 
Rindfleisch aus der nahen  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Buckligen Welt stammt. 
Oma Grete und Ehefrau 
Erika helfen ebenso mit, 
damit der Familienbetrieb 
wie am Schnürchen läuft.
Schon um 5 Uhr früh öff-
net der Fachbetrieb seine 

Pforten und hat für seine 
Kunden und Gäste bis 18 
Uhr geöffnet. 
In der Gaststube wird 
mittags ein immer frisch 
gekochtes Menü angebo-
ten. Selbst beim Kaffee 
wird qualitativ kein Kom-
promiss gemacht und auf 
die österreichische Top-
marke Schärf gesetzt.
Brötchen, Salate, Auf-
striche, Spanferkel und 
Aufschnitte, bestens zube-
reitet und fein angerichtet, 
können für Partys vorbe-
stellt werden. 
Was „den Schneidhofer“ 
besonders auszeichnet be-
schreibt die Familie so: 
„Bei uns wird noch per-
sönlich beraten. Es wird 
zugeschnitten und file-
tiert. Wir nehmen uns die 
Zeit, die notwendig ist, 
um unsere Kunden fach-
lich perfekt zu betreuen.“ 
Erfreulich für die vielen 
Stammkunden ist, dass 
neben der guten Quali-
tät die Preisgestaltung bei 
den Schneidhofers sehr 
attraktiv ist.

Es gibt sie noch: Die echten Fleischhauer
Otto Schneidhofer ist eine Oberwaltersdorfer Institution

Ein Familienunternehmen mit Tradition: Grete, Janine, Erika und 
Otto Schneidhofer (von links nach rechts)



Lokales
9/2023

15

+43 699 1031 5902 
ingrid@biokottingbrunn.at
www.biokottingbrunn.at
ZIWA Kottingbrunn,  
Hauptplatz 1a, 2542 Kottingbrunn

Klassische BioresonanzKlassische Bioresonanz

Bioresonanz für TiereBioresonanz für Tiere

energetische Hilfestellung bei:

energetische Hilfestellung bei:

Allergien, Verdauungsproblemen, Neurodermitis, 
Hautausschlägen, Kinderwunsch, Migräne, Ent-
zündungen der Magen- und Darmschleimhaut, 

Gewichtsreduktion, Raucherentwöhnung, u.v.m.

Allergien, Hautproblemen, Futterunver-
träglichkeiten, Rheuma, Darmproblemen, 
Gelenksproblemen, Entzündungen, u.v.m.

Bioresonanz

+43 699 1031 5902 
ingrid@biokottingbrunn.at
www.biokottingbrunn.at
ZIWA Kottingbrunn,  
Hauptplatz 1a, 2542 Kottingbrunn

Klassische BioresonanzKlassische Bioresonanz

Bioresonanz für TiereBioresonanz für Tiere

energetische Hilfestellung bei:

energetische Hilfestellung bei:

Allergien, Verdauungsproblemen, Neurodermitis, 
Hautausschlägen, Kinderwunsch, Migräne, Ent-
zündungen der Magen- und Darmschleimhaut, 

Gewichtsreduktion, Raucherentwöhnung, u.v.m.

Allergien, Hautproblemen, Futterunver-
träglichkeiten, Rheuma, Darmproblemen, 
Gelenksproblemen, Entzündungen, u.v.m.

Bioresonanz

Spritzer mit der Jungen Generation
Trumau. Die Junge Generation (JG) ist die politische 
Interessensvertretung aller 16- bis 38-Jährigen in der 
SPÖ. 
In Trumau lud die ortsansässige JG um ihren Vorsit-
zenden Gemeinderat David Majcen, BA (6. von links) 
am 3. August zu einem gemütlichen Spritzerstandl ins 
Zentrum der Gemeinde.
Chillig plaudern bei Spritzwein, Saft und kleinen Knab-
bereien war angesagt. Ziel war es, zu einem gemütlichen 
Feierabend-Treff einzuladen.
Unter anderem schauten beim Spritzerstandl der Land-
tagsabgeordnete René Pfister (links) und der Ortspar-
teivorsitzende geschäftsführender Gemeinderat Markus 
Artmann (5. von links) auf ein Plauscherl vorbei.

Leopoldine Kaym wurde 100 Jahre alt
Moosbrunn. Am 14. August konnte eine Moosbrunnerin 
ihren 100. Geburtstag feiern. Leopoldine „Poldi“ Kaym 
(vorne links) erreichte dieses biblische Alter.
Sie betrieb eine Bäckerei und eine Landwirtschaft in 
ihrer Heimatgemeinde. 
Viele Jahre lang war sie für den Gesangsverein und die 
Pfarre ehrenamtlich tätig.
Vor wenigen Monaten übersiedelte sie nach Laxenburg 
ins Haus Elisabeth der Kreuzschwestern. 
Bürgermeister DI Paul Frühling, MSc, Pfarrvikar Paul 
Such und zahlreiche weitere Festgäste überbrachten die 
allerbesten Wünsche. Der heimische Musikverein und 
der Gesangverein stellten sich mit musikalischen Ge-
burtstagsgrüßen ein. 
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Leithaprodersdorf. Mit 
dem Bieranstich startete 
am 5. August der Feuer-
wehrkirtag 2023. 
Kommandant Haupt-
brandinspektor Hannes 
Heiss, er ist auch Ge-
meindevorstand im Ort, 
organisierte mit seiner 
Mannschaft ein riesiges 
Drei-Tage-Fest im XXL-
Format.
Unterstützung beim 
Bieranstich bekam der 
Kommandant von Bür-
germeister Mag. Martin 
Radatz, SPÖ-Landtags-
klubobmann Robert Her-
govich, Landtagsabgeord-
neten und Bürgermeister 
von Hornstein Christoph 
Wolf, Vizebürgermeister 
Horst Blümel und Ab-
schnittsfeuerwehrkom-

mandant Franz Nechans-
ky.
Der Kirtag, die Stim-
mung und ein exzellenter 
Besuch haben in Leitha-
prodersdorf Tradition. 

Die Eröffnung begleite-
te die Gruppe Voixies aus 
dem Burgenland. 

Später ging der erste Fest-
tag in das Leitha-Club-
bing mit „Plattendreher & 
Wesley Live on Stage“ in 
der Party Area über.
Am Sonntag startete der  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Kirtag vormittags mit 
dem Musikverein Leitha-
prodersdorf. Am Abend 

herrschte Gemütlichkeit 
mit dem Steirer Franz.
Auch am Montag wur-
de es bei den Leithapro-
dersdorfer Florianis nicht 
langweilig. Solange der 
Vorrat reichte, konnten 
sich die Gäste mittags mit 
Spare Ribs laben. 
Abschluss des Kirtages, 
mit einem Vergnügungs-
park als Attraktion, war 
am Montagabend der Auf-
tritt der Band Wolkenlos.
Der Reinerlös dient der 
Anschaffung eines Rüst-
löschfahrzeuges und eines 
Kommandofahrzeugs. 
Ortschef Radatz hob die 
positive Arbeit der ört-
lichen Feuerwehr hervor 
und sagte die weitere Un-
terstützung der Gemeinde 
zu.

Drei-Tage-Fest im XXL-Format
Viel Prominenz beim Bieranstich des Feuerwehrkirtags

Kommandant-Stv. HBI Adolf Selinger, Vbgm. Horst Blümel, Klubob-
mann Robert Hergovich, GR Karl Posch, Bgm. Mag. Martin Radatz, 
Kommandant HBI Hannes Heiss, Abschnittskommandant Franz 
Nechansky, Verwalter Yannic Sommer und Bgm. LAbg. Christoph 

Wolf (von links nach rechts)

Samstag, 07. Oktober 2023 
ab 16:00 Uhr

Eintritt:
Erwachsene 16,-

Senioren 12,-

Kinder frei.

Programm
17:00 Musikverein Oberwaltersdorf 
18:00 Echt Stark
23:00 Tombola
23:30 DJ Alf

Essen und Trinken von den  
heimischen Betrieben
Warme Speisen
Sturm, Bier, antialkoholische 
Getränke
Cocktailbar
Weinbar

Kinderprogramm 
Hüpfburg
Kinderschminken
Spiele

Tischreservierung erbeten. Kartenverkauf 
ab September in der Bettfedernfabrik und
regionalen Betrieben.
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Herars
Immo-
Tipp

Manfred Herar
staatl. gepr. Immobilienmakler

Sie haben eine Eigentumswoh-
nung, die Sie vermieten möchten. 
Dann gibt es im Mietvertrag viele 
Punkte zu berücksichtigen. 
Unterliegt der Mietvertrag, ganz 
oder teilweise, dem Mietrechtsge-
setz? Davon hängt ab, in welcher 
Höhe Sie die Miete festlegen kön-
nen und welche Bedingungen (z. 
B.: Kündigungsschutz) gelten. 
Die Daten des Vermieters und 
des Mieters sind der erste Punkt 
des Vertrages. 
Dann folgt die genaue Beschrei-
bung des Mietgegenstandes. 
Wesentlich sind die Art der 
Heizung und der Warmwasser-
bereitung sowie mitvermietete 
Einrichtungsgegenstände (z. B.: 
Küche und Badeinrichtung).
Auch sollte festgelegt werden, 
ob die Wohnung ausschließlich 
zu Wohnzwecken oder auch ge-
werblich genutzt werden kann. 
Die Vertragsdauer (unbefristet 
oder befristet) ist ebenso ein not-
weniger Vertragsbestandteil.
Wichtig ist die Definition des 
Mietzinses (pauschal oder auf-
geteilt auf Miete und Betriebskos-
ten).  
Auch bei den Kosten für Strom 
und Heizung muss definiert wer-
den, wie die Aufteilung erfolgt.  
Grundsätzlich gilt: Je genauer 
der Mietvertrag formuliert wird, 
umso weniger Missverständnisse 
gibt es später.
 Empfehlenswert ist es, für den 
Mietvertrag ein Formular der 
Fachgruppe der Immobilien- und 
Vermögenstreuhänder zu ver-
wenden. 
So ist gewährleistet, dass auch 
wirklich keine wichtigen Punkte 
vergessen werden.

Fragen zum Thema Immobilien?
office@herar-immo.at    .    www.herar-immo.at
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Während der Reparatur bekommen Sie eines dieser 
Kundenfahrzeuge kostenlos laut Vereinbarung!

Trumau. Nach dem großen Erfolg 
bei der Premiere im Vorjahr luden 
die Trumauer SPÖ Frauen am 24. 
August zum zweiten Mal zur „La 
Noche Roja“. 
Bei der Agapehütte vor der Kir-
che sorgten die Frauen-Vorsitzende 
geschäftsführende Gemeinderätin 
Mag. Kerstin Bieringer und ihre Da-
men bei tropischen Sommertempe-
raturen für Urlaubsflair. 
Hausgemachtes Chili, sowohl klas-
sisch als auch vegan, gab es zum 
Schmausen. Als Snack lockten Tacos 
mit selbstgemachter Salsa und Gua-
camole. Besonders fein schmeckte 
der Sangria, der ebenfalls von den 
Frauen in Eigenregie gezaubert wur-
de.
Aus dem Lautsprecher entführte 
lateinamerikanische Musik in den 
sonnigen Süden. 
An der mobilen Bar, untergebracht 
in einem VW-Oldtimer-Kleinbus, 
wurden Mojito, Caipirinha und 
Daiquiri frisch gemixt. 

So strömten heuer wieder über 200 
Besucher zur Veranstaltung, die sich 
diese Urlaubsparty nicht entgehen 
lassen wollten.
Bieringer und ihr Team konnten 
auch auf die lange Liste der Ehren-
gäste stolz sein. An der Spitze der 
„besonderen Urlaubsgäste“ feierte 
SPÖ NÖ Landesvorsitzender Lan-
desrat Mag. Sven Hergovich mit. 
Ebenso mit dabei: Bürgermeister 
und Abgeordneter zum National-
rat Andreas Kollross, SPÖ Lan-
desfrauenvorsitzende und Land-
tagsabgeordnete Elvira Schmidt, 
Vizebürgermeisterin Sabina Stock, 
SPÖ Trumau Vorsitzender ge-
schäftsführender Gemeinderat Mar-
kus Artmann, Pfarrer Ing. Mag. Dr. 
Pio Suchentrunk OCist, ASKÖ Be-
zirksvorsitzender Reinhard Gärt-
ner, SPÖ Bezirksgeschäftsführerin 
Gemeinderätin Amela Dzananovic 
und Delegationen von SPÖ Frauen 
aus Oberwaltersdorf, Ebreichsdorf 
und Pottendorf.

Urlaubsflair bei der „La Noche Roja“
Sangria, Sonne und Cocktails

SPÖ Landeschef LR Mag. Sven Hergovich, Vbgm. Sabina Stock, Bgm. und Abg. z. NR Andreas 
Kollross, SPÖ NÖ Frauenchefin LAbg. Elvira Schmidt und SPÖ Trumau Frauenvorsitzende 

GGR Mag. Kerstin Bieringer (von links nach rechts)
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Aus alt mach neu

Jetzt sanieren mit Ihrem
Lagerhaus Wiener Becken

WDVS

Fassade

ab € 95,-/m
2

inkl. Material

& Montage

bis zu

€ 14.000,-

Förderung*

*sanierungsbonus.at
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Hier geht´s zu den

besten Fachberatern!

20-Jahr-Jubiläum von Wolfgang Gschwantner
Unterwaltersdorf. Vor zwanzig Jahren hat der Unterwal-
tersdorfer Wolfgang Gschwantner (2. von rechts) ein 
Lohnzeichenbüro in seiner Heimatgemeinde gegründet. 
Nach fünf Jahren wollte der Unternehmer sein Ge-
schäftsfeld erweitern: „Ich war immer auf der Suche 
nach Nischenprodukten und Dienstleistungen.“
So übernahm Gschwanter beim TÜV-Süd Schulungen 
und Prüfungen. Seit dem zwölften Jahr des Bestehens 
seines Betriebs werden Dienstleistungen im Segment 
der Arbeitssicherheit und als Brandschutzbeauftragter 
angeboten. Ebenso werden Energieausweise ausgestellt.
Anlässlich des 20-Jahr-Jubiläums des Ein-Personen-
Unternehmens stellten sich Stadträtin Claudia Dallinger 
(rechts), Stadtrat Engelbert Hörhan (links) und Kom-
merzialrat Gerhard Waitz (2. von links) von der Wirt-
schaftskammer als Gratulanten ein.

„Summa Feia“ im Biedermeierambiente
Weigelsdorf. Erfreut über rund 600 Gäste, die der Ein-
ladung zur „Suma Feia“ der Bürgerliste Ebreichsdorf ge-
folgt sind, war deren Obmann Gemeinderat Matthias 
Hacker (re.). Ins Veranstaltungsteam integriert war auch 
der ehemalige Bürgermeister Mag. Josef Pilz (li.).
Beeindruckend war die Kulisse der aus der Biedermei-
erzeit stammenden „Schivizhoffen vulgo Perlfabrik“. Mit 
der Portierloge, dem Herrenhaus, der Arbeiterwohnan-
lage mit Pawlatschen, dem Gärtnerhaus und der Fabrik 
zählt sie zu den bedeutendsten, der noch erhaltenen his-
torischen Fabrikanlagen Österreichs.
Bis spät in die Nacht hinein herrschte beim Fest gute 
Stimmung. Höhepunkt war die Entzündung des „Sum-
mafeias“, das die Festwiese erhellte.
Die Gäste wurden durch die örtlichen Gastrobetriebe 
versorgt. Cocktails gab es am Bürgerlistenstand.
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Alle Infos:
Tierheim Baden
T: 02254 / 42 110
M: tierheim-baden@a1.net
Täglich: 10 bis 12 Uhr und
 16 bis 18 Uhr

Name: Alyia Mein Alter: 1,5 Jahre 

Ich bin eine hübsche, nicht kastrierte, „blon-
de“ Kangal-Labradormischlingshündin. Ich 
bin eine sehr ruhige und liebe Hündin und 
liebe es, spazieren zu gehen. Mit Rüden mei-
ner Größe und größeren Kindern vertrage ich 
mich.  Ich belle fast nicht und würde mich, da 
ich doch groß bin, über einen gut gesicherten 
Garten mit einem hohen Zaun freuen. 

(c) Klaus Wellenhofer

O b e r w a l t e r s d o r f . 
Traumhaftes Ambiente, 
gutes Essen, sensationel-
le Musiker – all das und 
noch mehr war am 31. 
August das Erfolgsrezept 
beim Vollmond-Genuss-
Open-Air im Weingut 
Heinrich Hartl III. 
Bis auf den letzten Sitz-
platz ausverkauft war der 
Innenhof des Winzers, als 
es sich die Gäste bei Toma-
ten-Brotsalat, Spanferkel 
vom örtlichen Fleischer 
Schneidhofer und luftigen 
Baiser zum Dessert richtig 
gutgehen ließen. 
Dafür, dass alles wie 
am Schnürchen klappte, 
zeichneten Heinrich Hartl 
und seine Frau Marie 
Sophie sowie ein großes 
Team an Helfern verant-

wortlich. 
Nach der Stärkung fie-
berten über 200 Gäste 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
dem Live-Konzert der 
Gruppe Sumawind ent-

gegen. Sängerin Suzi und 
ihre Band sorgten für 
Partystimmung, die jeden 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Gast sofort mitriss. 
Die Kosten für die Musik 

übernahm Vizebürger-
meister Günter Hütter, 
MBA. 
Der volle Mond, im Au-
gust zeigte er sich zum 
zweiten Mal, ein Ereignis, 
das Blue Moon genannt 
wird, strahlte mit den Be-
suchern um die Wette. 
Bei herrlichem Wein, 
g’schmackigen Essen und 
abwechslungsreicher Mu-
sik – von Janis Joplin über 
Austropop und Hubert 
von Goisern bis hin zu 
Tina Turner – ließen sich 
alle Gäste so richtig fein 
verwöhnen und feierten 
ausgelassen mit. 
Unter den Besuchern des 
Genuss-Open-Airs waren 
auch Ortschefin Natascha 
Matousek und Amtsleiter 
Franz Hacker.

Erstes Vollmond-Genuss-Open-Air im Weingut Hartl
Kulinarik und Live-Musik mit Sumawind

Heinrich (hinten, 2. von links) und Marie-Sophie Hartl (vorne links) 
luden zum Vollmond-Genuss-Open-Air mit Sumawind. Vizebürger-
meister Günter Hütter, MBA (hinten, 3. von links) sponserte die Mu-
sik und Ortschef Natascha Matousek (vorne, 3. von rechts) feierte mit.

„Servus Mitzi. Servus Poldi.“

„Servus Nachbarin Poldi, jetzt is die Urlaubszeit a scho 
wieder an Monat vorbei“
„Servus Nachbarin Mitzi, leider. I wor heuer am See, der 
wia die Steigerung ana Buchstabensuppn haßt.“
„Welcher See is de Steigerung ana Buchstabensuppn?“
„Na, da Wörthersee natürlich.“
„Hat‘s ihnen wenigstens g‘folln.“
„Jo, oba ma hat g‘sehn, dass die deutschen Touristen scho 
gonz onders san wia mia.“
„Warum denn?“
„De flirten ned. De reserviern ihrn Wunschpartner, in-
dem‘s a Handtüchl über ehrm legn.“ 
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Erfolg in
Beruf &
Familie

Günter Spittersberger 
Unternehmer

Modul 3 – „ZIEL und FOKUS 
halten“:
In der letzten Ausgabe haben 
wir an der Identifikation eines 
persönlichen oder beruflichen 
Herzensziels gearbeitet. Haben 
Sie Ihr Herzensziel identifiziert? 
Oder haben Sie den Gedanken 
als Unsinn aufgegeben?
Unabhängig, wie Sie über die 
Übung denken, wäre es nicht 
schön, so ein Ziel zu erreichen? 
Manche geben den Gedanken 
daran wieder auf. Halten Sie aber 
einmal fest daran und stellen Sie 
sich vor, was für ein tolles Gefühl 
es wäre, „dort“ im Ziel zu sein. 
Wenn uns solche Gefühle be-
geistern, dann arbeiten wir doch 
an diesem Ziel. Was wir dazu 
brauchen, ist einfach. Es sind Af-
firmationen, die unser Unterbe-
wusstsein bereit machen, das Ziel 
erreichen zu dürfen.
„Ich bin glücklich und dankbar, 
jetzt wo ich ...“ und nun wird Ihr 
Herzensziel ergänzt.
Das ZIEL zu erreichen, hängt 
mit drei Phasen zusammen. 
SEIN, TUN und HABEN. Die 
meisten möchten HABEN. Und 
das SOFORT. Tja, so geht’s nicht.
Womit wir beginnen müssen, 
ist das SEIN: „Welches ICH muss 
ich SEIN oder annehmen, um 
mein Herzensziel zu erreichen?“
Sobald wir uns auf die Ausrich-
tung unserer neuen Persönlich-
keit konzentrieren, können wir 
uns Beweise liefern, warum wir 
dieses Ziel erreichen. 
Selbst die kleinsten Beweise, 
warum wir auf einem guten Weg 
sind, helfen uns, unser Herz und 
unsere Person für ein lohnendes 
Ziel bereit zu machen.  

Mitterndorf. Das Wochenende 
vom 18. bis 20. August nutzte die 
Freiwillige Feuerwehr, um auf ihrem 
Gelände beim Feuerwehrheurigen 
auszustecken.
Beim Grillabend am Freitag konn-
ten die Besucher unter anderem eine 
köstliche Grillstelze genießen. 
Traditionelle Heurigenschman-
kerl gab es am Samstag. Und es hat 
Tradition, dass am Sonntag um die 
Mittagszeit zum „Schnitzl-Essen“ 
geladen wird.
Kommandant Hauptbrandinspek-
tor Paul Payrich, seine Stellvertre-
terin Oberbrandinspektorin Nadine 
Tomsich und ihre Kameraden konn-
ten sich über viele gut gelaunte Gäs-
te freuen. 

Dafür, dass alles wieder wie am 
Schnürchen geklappt hat, sorgte das 
gut eingespielte Team der Feuer-
wehrkameraden. 
Freitag und Samstag bewies Bür-
germeister Thomas Jechne, dass 
er nicht nur die Gemeinde führen 
kann, sondern auch Talent als Ge-
tränkekellner hat.
Aber nicht nur der Bürgermeister 
war am Freitag und Samstag im Ar-
beitseinsatz. 
Brandrat Alexander Richter mu-
tierte vom Abschnittsfeuerwehr-
kommandanten zum „Burgermeis-
ter“. Jeweils ab 22 Uhr zauberte er 
verschiedene Burgerspezialitäten, 
beispielsweise einen „Pulled Pork 
Burger“.

Bürgermeister und „Burgermeister“

Super Stimmung und fröhliche Gesichter beim Feuerwehrheurigen

Fragen zum Thema „Erfolg in Beruf & Familie“?
gsp@amberon.eu     .     www.resultsincontrol.com

Alle Preise und Aktionen gelten für das ausgelobte lagernde PKW Neuwagen Modell für Privatkunden zzgl. € 216,– (exkl. NoVA) 
Auslieferungspauschale und nach Abzug aller anwendbaren Boni von 21.08. bis 30.09.2023. Keine Barablöse möglich. Weiters 
enthalten ist der Versicherungsbonus gültig beim Abschluss eines Leasingvertrags über Mobilize Financial Services (eine Marke  
der RCI Banque SA Niederlassung Österreich) und einer Haftpflicht- und Vollkaskoversicherung von carplus (Wr. Städtische  
Versicherung) mit Mindestlaufzeit 36 Monate. Es gelten die Versicherungsbedingungen der carplus. 1) Winterräder gratis mit 
Stahlfelgen exkl. Radzierkappen gültig für Dacia Sandero Stepway, Jogger, Duster, Spring beim Abschluss eines Leasingvertrags 
über Mobilize Financial Services. Solange der Vorrat reicht. Änderungen, Satz- und Druckfehler vorbehalten. Symbolfoto.
Gesamtverbrauch Dacia Duster von 6,8–4,8 l/100 km, CO2-Emission 157–127 g/km, homologiert gemäß WLTP.

4 WINTERKOMPLETTRÄDER1)

GRATIS BEI LEASING

DACIA PREISLER 
Pottendorf, Wienerstr. 32, Tel. 02623/74834, preisler@partner.renault.at

DACIA DUSTER

AB € 19.090,–
INKL. VERSICHERUNGSBONUS
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Sommerfest der Samariter am Marktplatz
Ebreichsdorf. Am 19. August lud der Samariterbund 
Ebreichsdorf zum Sommerfest auf den Marktplatz. In-
teressantes gab es an mehreren Infoständen zu erfahren.
Obmann Roland Schallmayer (Mitte) konnte unter den 
Gästen den Präsidenten des Samariterbundes Österreich 
Landtagsabgeordneten Franz Schnabl (4. von rechts), 
Trumaus Bürgermeister und Abgeordneten zum Natio-
nalrat Andreas Kollross (rechts) sowie einige Stadt- und 
Gemeinderäte begrüßen
Für die Kinder war eine Hüpfburg aufgestellt. Spaß für 
die Kleinen bot ebenso das Kinderschminken.
Wer sich nach den Informationen stärken wollte, hatte 
dazu mit Grillspezialitäten der Fleischerei Graf und mit 
Kaffee und Kuchen Gelegenheit.
Für die Musik sorgte „DJ Tommy“.

Besucherrekord beim Dart-Sommernachtsfest
Trumau. Einen Tag vor Mariä Himmelfahrt feiert der 
Dartclub traditionell sein Sommernachtsfest.
So auch am 14. August, wo sich bei herrlichem Festwet-
ter so viele Gäste wie noch nie einfanden, um mit Ob-
mann Robert Szabo (links) und seinem Team zu feiern.
Kulinarisch wurden feine Grillgerichte und herrliche 
Mehlspeisen offeriert. Besonders verlockend war die 
sehr große Auswahl an exzellenten Weinen aus den un-
terschiedlichsten Regionen Österreichs. 
Nach dem Bieranstich durch Vizebürgermeisterin Sa-
bina Stock (rechts) wurde zur Stimmungs-Live-Musik 
der Gruppe „Open End Band“ ausgelassen gefeiert. 
Stimmung, Wetter, Kulinarik und Musik passten per-
fekt zusammen. So konnten Szabo und sein Helfer stolz 
auf ein rundum gelungenes Fest sein.

Erdbergstraße 189 – 193
1030 Wien
01 740 20 0

Neunkirchnerstraße 129
2700 Wiener Neustadt
02622 28255 0

Mattersburgerstraße 31
7000 Eisenstadt
02682 67377 0

Für kurze Langstrecken  
und lange Kurzstrecken.

In der Theorie werden in Österreich durchschnittlich 35 km pro Tag  
gefahren. In der Praxis kommen Sie jetzt mehr als doppelt so weit –  

und das sogar rein elektrisch und emissionsfrei. Bei allen Fahrten  
darüber hinaus punktet der Volvo XC60 Plug-in Hybrid mit bis zu  

1,2 Liter Verbrauch auf 100 km bei maximal 26 g 
CO₂-Emissionen pro km.

Mehr Infos bei uns im Autohaus.

Der Volvo XC60 Plug-in Hybrid  
mit bis zu 79 km elektrischer Reichweite.

Volvo XC60 Plug-in Hybrid. Kraftstoffverbrauch: 1,0 – 1,2 l/100 km, Stromverbrauch: 19,0 – 21,2 kWh/100 km, CO₂-Emission: 22 – 26 g/km, elektrische Reichweite: 73 – 79 km. Jeweils 
kombiniert, nach WLTP-Prüfverfahren. MY24. Symbolfoto. Irrtümer, Fehler und Änderungen vorbehalten. Stand: Juli 2023.
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Die Waage zeigt zu viel an, 
der Hosenbund zwickt, 
man fühlt sich aufgedun-
sen und vielleicht hat auch 
der Arzt bereits darauf hin-
gewiesen, dass wir ein paar 
Kilos verlieren sollten. Die 
gebotenen Maßnahmen 
kennen wir alle: eine Ernäh-
rungsumstellung, mehr Be-
wegung usw. Wussten Sie 
aber, dass auch Ihre Leber 
ein wichtiger Baustein für 
Gewichtsverlust ist?

Stoffwechselzentrale 
Wenn die Leber durch ei-
nen falschen Ernährungs-
stil, Medikamente oder 
Schadstoffe überlastet ist, 
kann sie ihre wichtigsten 
Funktionen (Entgiftung und 
Stoffwechsel) nicht mehr 
optimal ausüben. Ein Indiz 
dafür können auch bereits 
erhöhte Leberwerte sein. 
Warum das alles für das 
Abnehmen von Bedeu-
tung ist? Weil eine funkti-
onierende Stoffwechsel-
leistung der Leber einer 
der Faktoren ist, der einen 
Gewichtsverlust über-
haupt erst möglich macht. 
Hinzu kommt, dass bei  
Diäten vermehrt Giftstoffe 
im Körper freigesetzt wer-
den, die die Leberfunktion 
weiter belasten können.

Der Leber helfen
Auf dem Weg zur Wunsch-
figur ist es neben Bewe-
gung und einer gesunden 
Ernährung daher auch 
sinnvoll, die Leber zu ent-
giften. Dazu eignet sich 
etwa die altbewährte Heil-
pflanze Mariendistel, die 
schon seit dem Altertum 
bei Leberproblemen ein-
gesetzt wird. Sie ist zwar 
kein Abnehm-Mittel im her-
kömmlichen Sinn, dennoch 
kann sie sich durch die 
Verbesserung der Leber-
funktion günstig auf Ihre 
Stoffwechselleistung aus-
wirken.

Auf Qualität achten
Wollen Sie Ihrer Leber et-
was Gutes tun, greifen Sie 
unbedingt zu einem hoch-
wertigen Präparat aus der 
Apotheke – so etwa zu den 
Mariendistel-Kapseln von 
Dr. Böhm®. Zahlreiche An-
wender haben bereits aus-
gezeichnete Erfahrungen 
damit gemacht. 

Wichtig zu wissen: Da 
sich die positive Wirkung 
der Heilpflanze kontinuier-
lich aufbaut, ist eine kur-
mäßige Anwendung über 
mehrere Wochen hinweg 
empfehlenswert.

Wenn es mit dem 
Abnehmen nicht klappt...

Rabattgutschein für Dr. Böhm® Mariendistel (30/60 Stk.)
gültig von 01. bis 30.09.2023 in teilnehmenden Apotheken.

-20%
Rabatt

Pflanzliches Arzneimittel

Über Wirkung und mögliche unerwünschte Wirkungen informieren Gebrauchsinformation, Arzt oder Apotheker. 

Machen Sie sich Gedanken, wie Sie unerwünschte 
Kilos wieder loswerden? Dafür braucht es vor  
allem einen guten Stoffwechsel.

Anzeige

Ebreichsdorf. „David‘s 
Restaurant“ öffnete dort 
seine Pforten, wo zuvor 
die Pizzeria „D‘Angelo“ 
ren Standort hatte.
Der neue Gastwirt David 
Stesarov bereichert das 
Restaurant mit seiner Lei-
denschaft für die Balkan-
küche. 
Angespornt von seinen 
serbischen Wurzeln lautet 
sein Credo: „Bei uns sol-
len Menschen zusammen-

kommen, um die feine 
Auswahl an Grillspeziali-
täten aus der Balkanküche 
zu genießen.“
Neben Bürgermeister 
Landtagsabgeordneten 
Wolfgang Kocevar gratu-
lierten dem neuen Gastro-
nomen viele weitere Ge-
meinderäte, Vertreter der 
Gemeindeverwaltung und 
Pfarrer Mag. Pawel Wojci-
ga bei der offiziellen Eröff-
nungsfeier am 26. August.

Serbische Köstlichkeiten

Viele Gratulanten kamen zur Eröffnungsparty.
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PLANEN UND BAUEN

Tel: +43 2621 2591 | www.baumeister-bauer.com

Blumengasse 6, 7210 Mattersburg

WIR PLANEN UND BAUEN IHR
EIGENHEIM NACH IHREN

WÜNSCHEN!

• Wohnhausbau
• Renovierungsarbeiten
• Erweiterungen
• Fassaden
• Geschäfts- und Gasthäuser
• Ziegelgewölbe für Weinkeller
• Wasserversorgungsanlagen und 

Transportleistungen
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Neu - und Umbau, Sanierung, Netzwerk,
Sat Anlagen, Photovoltaik, Sprechanlagen, Störungsdienst

Wienerstraße 114/105
2483 Ebreichsdorf

Lorettostraße 14
2485 Wimpassing

02254/75260
office@elektro-kohlbacher.at

Weil das Netz von Morgen schon Heute beginnt.

Passive Glasfaser-
und Kupferkomponenten

2522 Oberwaltersdorf, Kulturstraße 1
Telefon: 02253 / 20 185-0
Mail: office@dataware.at

www.dataware.at

Gramatneusiedl. Rich-
tiges Summerfeeling 
herrschte beim dritten Fe-
rienspiel-Tag der ÖVP. 
Der Sand am Beach-
volleyball-Platz erinnerte 
einige Kinder sicher an 
einen vergangenen Auf-
enthalt am Meer. 
Die heißen Temperatu-
ren, die Wasserspiele und 
der gemeinsame Spaß bei 
den Ballsport-Arten lie-
ßen den Nachmittag wie 
im Flug vergehen. 
Die ehemalige Beach-
volleyball-Profi-Spielerin 
Sabine Swoboda zeigte 
den Kindern die korrekte 
Handhaltung beim Beach-
volleyball und gab ihnen 
hilfreiche Tipps. 
In drei Gruppen, nach 

Altersklassen aufgeteilt, 
spielten die rund 60 Kin-
der darüber hinaus Fuß- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ball. Ebenso wurde Brenn-
ball, ein Wurf-Fang- und 
Laufspiel, das große Po-

pularität in Skandinavien 
genießt, gespielt. 
Um für das sportliche  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Programm immer wie- 
der Energie zu tanken, 
gab es eine erfrischen-

de Stärkung mit Eis und 
Obst, gesponsert von den 
VP-Gemeinderäten Ralph 
Taschke und Heinz Appe-
nauer. 
Eine Wasserwand lieferte 
ausreichend Abkühlung 
und jede Menge Spaß.
ÖVP-Obmann geschäfts-
führender Gemeinderat 
Peter Tötzer bedankte sich 
bei den Organisatorinnen 
Teresa Schorn, Susanne 
Fensl und Regina Wilm-
sen. 
„Wir möchten den Aus-
tausch untereinander im 
Ort fördern und können 
mit Freude beobachten, 
dass sich unter den Kin-
dern viele neue Freund-
schaften gebildet haben“, 
so Tötzer.

Sport, Spiel und Spaß beim Ballspiele-Tag
Ferienspiel mit Beachvolleyball-Profi Sabine Swoboda

Trotz großer Sommerhitze fanden sich etwa 60 Gramatneusiedler 
Kinder im August beim Ballspiele-Tag des ÖVP-Ferienspiels am 

Abenteuer-Spielplatz ein, um gemeinsam Beachvolleyball, Fußball 
und Brennball zu spielen.
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Vor 30 Jahren passiert:
Artikel aus der SERVUS NACHBAR Ausgabe September 1993
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Den mit dem „Honiggütesiegel in Gold“ ausgezeichne-
ten, in Weigelsdorf aus mehr als 20 verschiedenen
Trachtpflanzen produzierten Blütenhonig gibt’s im Wei-
gelsdorfer Honigkistl!

Bedienen Sie sich selbst aus dem Honigkistl!
Wo: Fabrikstraße 12, 2483 Weigelsdorf

AUTOGLAS KAINER
JETZT 100€ für ihre alte Windschutzscheibe

beim Kauf und Einbau einer NEUEN!

Direktverrechnung mit der
Versicherung, bei Kasko
erledingen wir die Scha-
denmeldung für Sie!

� ORIGINAL

� PROFESSIONELL

� PREISWERT

� SCHNELL

Steinschlag-Reparatur
sofort
nach Voranmeldung!

AUTOGLAS KAINER
Weigelsdorf, Bahnstraße 18

02254/72607
(B60 Richtung Unterwaltersdorf)

www.autoglaskainer.at

FIBO Reifenhandels-GmbH

Firmenareal: nach Ortsende Seibersdorf,
1km Richtung Hof/Lthg., Tel. 02255/7220
Geöffnet: Mo - Fr 8 - 18 Uhr, Sa 8 - 12 Uhr

Reifenservice für
PKW - LKW und Landwirtschaft

Neufeld.- Im Rahmen des Kulturprogramms der Ge-
meinde unter StR Kurt M. Strametz trat am 18. Septem-
ber die Kabarettistin Lydia Prenner-Kasper mit ihrem 4.
Soloprogramm "Krötenwanderung" im Kulturzentrum
auf. "Ein Abend, der echt gut tat, denn es konnte nach
langer Zeit wieder gelacht werden", wie es StR Strametz
kommentierte. "Im Programm Krötenwanderung steckte
viel Wahrheit, die mit erstklassigem Humor von einer in
Hochform spielenden Lydia Prenner-Kasper echt, direkt
und charmant präsentiert wurde." Alle 130 nach Corona-
regeln mögliche Plätze waren vergeben.
Am Foto vin links: StR Kurt M. Strametz, Lydia Pren-
ner-Kasper und Bgm. Michale Lampel

Umweltministerin zeichnete Reisenberg aus
Reisenberg.- Das Bundesministerium für Klimaschutz,

Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie
(BMK) zeichnetet 40 vorbildliche Institutionen, Organisa-
tionen, Gemeinden und Unternehmen aus, die sich für die
Klimaschutzinitiative klimaaktiv mobil engagieren. Kli-
maschutzministerin Leonore Gewessler überreichte ge-
meinsam mit Gemeindebundpräsident Alfred Riedl und
Verkehrsobmann der WKO Alexander Klacska den kli-
maaktiv mobil Partnerinnen und Partnern am 21. August,
persönlich ihre Urkunden.

Die Gemeinde Reisenberg erhielt die Auszeichnung für
den Ausbau der Radinfrastruktur vor allem durch den
neuen Radweg Reisenberg - Neureisenberg.

Von links: Gemeindebundpräsident Alfred Riedl, Klima-
schutzministerin Leonore Gewessler, Vbgm. Günter Sam

Manfred Herar
staatlich geprüfter Immobilienmakler

office@herar-immo.at | www.herar-immo.at

Sicher. Schnell.
Zum besten Preis.

Jetzt informieren!
 

0699 10 44 66 69

Haus verkaufen
mit Profi!
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Ebreichsdorf. Kommandant HBI 
Michael Ditzer und seine Kamera-
den luden vom 4. bis 6. August zum 
großen Feuerwehrfest.
Im Festzelt wurde am Freitag bei 
der Trachtenparty das erste Fass 
Bier angeschlagen. Die Gruppe 
Nordwand brachte die richtige Fest-
stimmung.
Am Samstag feierten die Florianis 

gemeinsam mit der Band Hecken-
klescher. Abschluss des Festbetriebs 
war der sonntägige Frühschoppen, 
den der Musikverein Ebreichsdorf 
mit seinen Klängen untermalte.
Ditzer war auf sein großes Team 
stolz: „Neben dem Auf- und Abbau 
sind an jedem Festtag 90 bis 100 eh-
renamtliche Helferinnen und Helfer 
im Dauereinsatz.“
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Der
Kaffee-
Röster

Oliver Kanzi
Epikureer

Was sind Ihre Genussmomente?
Schreiben Sie mir: oliver.kanzi@kanzikaffee.at

Mit Savarin verbinden viele 
wohl nur einen mit Rum getränk-
ten Kuchen oder mit Brillat-Sa-
varin einen französischen Weich-
käse. 
Dabei war der 1789 geborene 
Namensgeber Jean-Anthelme 
Brillat-Savarin wohl der Begrün-
der einer neuen Wissensgattung, 
nämlich der Gastrosophie oder 
der „Kunst des Genusses“. 
Seine Werke sind nicht nur reine 
Kochbücher. Es geht in ihnen um 
geistvolle Theorien zur Freude 
am guten Essen und der Koch-
kunst; ja sogar um eine Art Le-
benslehre. 
Damit begründete er eine neue 
Art der Literatur und trug in Eu-
ropa wesentlich zur Entwicklung 
der Kochkunst und der Gastro-
nomie bei. 
Berühmt sind seine Aphoris-
men wie beispielsweise „Ein ech-
ter Feinschmecker, der ein Reb-
huhn verspeist hat, kann sagen, 
auf welchem Bein es zu schlafen 
pflegte“ oder „Die Entdeckung 
eines neuen Gerichts ist für die 
Menschheit nützlicher als die 
eines neuen Gestirns“ sowie „Die 
Fresser und Säufer wissen nicht 
was Essen und Trinken heißt“.
1826 schrieb er „Das Schicksal 
der Völker wird von der Art ihrer 
Ernährung bestimmt [...]. Sage 
mir, was du isst, und ich sage dir, 
wer du bist“. 
Das bekannteste seiner Werke ist 
„Physiologie du Goût“ (deutsch: 
„Physiologie des Geschmacks“), 
1826 erschienen und 1865 ins 
Deutsche übersetzt. Er soll 25 
Jahre lang daran gearbeitet ha-
ben. Ich lege das Werk jedem Ge-
nießer ans Herz.

Landegg. Am 2. und 3. September 
fand zum 20. Mal das Zeughaus-
fest der Feuerwehrkameraden von 
Landegg statt. 
Kommandant Hauptbrandinspek-
tor Harald Frenzl und seine Silber-
helme hatten bei ihrem Zeughaus 
einmal mehr dafür gesorgt, dass 
sich alle Besucher gut unterhielten.
Gestartet wurde am Samstag mit 
einer Weinkost. Später garantierte 

die Tanz- und Partyband „Die Do-
nauprinzen“ für gute Unterhaltung.
Am Sonntag versammelten sich die 
Festgäste beim Heiligen Johannes 
und marschierten Richtung Feuer-
wehr. 
Nach der Heiligen Messe fand das 
Fest bei einem verlängerten Früh-
schoppen einen stimmungsvollen 
Ausklang mit dem Musikverein 
Ebreichsdorf.

Silberhelme feierten 20. Zeughausfest

Hochstimmung bei der Feuerwehr

Kommandant HBI Harald Frenzl (3. von links) freute sich über ein schönes Fest.

Kommandant HBI Michael Ditzer (Mitte) feierte mit Kameraden und vielen Gästen..
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www.rbbaden.at

Wimpassing / Loretto. Sol-
vento ist zu einer großen 
Erfolgsgeschichte gewor-
den. Das burgenländische 
Start-Up hat den Solar-
Kraft-Zwerg in den Ver-
trieb gebracht. Seit der 
Markteinführung vor zwei 
Jahren wurden mehr als 
1.200 Stück verkauft. 
Mittlerweile beschäftigt 
Inhaber Kurt Leeb aus Lo-
retto am neuen Standort 
in Wimpassing vier Mit-
arbeiter.
Das 370-W-Photovolta-
ikmodul produziert zirka 
350 kWh Strom pro Jahr. 
Es kann einfach am Bal-
kon, auf der Terrasse oder 
im Garten aufgestellt wer-
den. 
Das Aufstellen von bis zu 
zwei Solar-Kraft-Zwergen 

ist genehmigungsfrei.
„Wir sind die einzigen 
Händler von Balkonkraft-
werken, die die Anlagen 
komplett selbst zusam-
menbauen. Damit bleibt 
die gesamte Wertschöp-
fung im Land“, berichtet 
Inhaber Leeb.

Ganz aktuell weiß das 
Unternehmen mit einer 
neuen Innovation – dem 

Solar-Speicher-Zwerg – 
zu punkten. 
Dabei handelt es sich 
um einen Koffer mit einer 
Blei-Gel-Batterie mit 100 
Ah Kapazität und einer 
langen Lebensdauer von 
zwölf Jahren. Ein speziel-
ler Wechselrichter wandelt  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
den Strom aus der Batte-
rie sofort in Wechselstrom 
mit 230 V Spannung um.

Besonders punktet der 
Betrieb mit seiner Kun-
denfreundlichkeit. „Unse-
re Stärke ist die Beratung 
vor und beim Kauf. Wir 
erklären alles, was die 
Montage betrifft. 90 Pro-
zent unserer Kunden ho-
len ihre Produkte bei uns 
ab, was uns die gute Mög-
lichkeit für ein persön-
liches Beratungsgespräch  
gibt“, verspricht Leeb.
Sonderaktion für SER-
VUS NACHBAR Leser:
Beim Kauf eines „Solar-
Kraft-Zwergs 370 original“ 
gibt es 50 Euro, beim Kauf 
eines „Solar-Kraft-Zwergs 
370 twin“ 100 Euro Ra-
batt. Aktion gültig bis 15. 
November 2023
Infos unter www.solar-
kraftzwerg.at

Zwei Zwerge mit ganz großer Power
Solar-Kraft-Zwerg bekam mit dem Speicher-Zwerg Verstärkung

Produktneuheit: Der Solar-Speicher-Zwerg

18. Oktober 2023 / 10 Uhr18. Oktober 2023 / 10 Uhr
Kulturhalle ReisenbergKulturhalle Reisenberg

Kartenreservierung bei Ö-TicketKartenreservierung bei Ö-Ticket
Infos Gruppenkarten (ab 32 Euro): 0800 608 618Infos Gruppenkarten (ab 32 Euro): 0800 608 618

Ticket:  42 Euro
Ticket:  42 Euro
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Naturkatastrophe: Feuerwehren im Einsatz
Kärnten. Am Vormittag des 7. August setzte das Bezirks-
feuerwehrkommando Baden Feuerwehren der Region 
in Alarmbereitschaft. Der Teleskoplader der Freiwilligen 
Feuerwehr Weigelsdorf sollte für einen möglichen Ka-
tastropheneinsatz in Kärnten vorbereitet werden. Kurz 
nach 12 Uhr kam der Marschbefehl. 
Gemeinsam mit Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr Ebreichsdorf, die mit ihrem Wechsellader das Zug-
fahrzeug für den Tieflader samt Anbau, Geräten und 
Teleskoplader der Freiwilligen Feuerwehr Weigelsdorf 
stellten, ging es für je zwei Kameraden aus Weigelsdorf 
und Ebreichsdorf Richtung Kärnten.
Binnen weniger Stunden konnte die Einsatzbereit-
schaft hergestellt und ein Ablöseplan der beiden Wehren 
erstellt werden. 

Gute Stimmung beim Pensionistenfrühschoppen
Tattendorf. Ab und zu tut sich am Gelände des Groß-
heurigendorfs auch außerhalb der Großheurigenzeit 
etwas. 
So wie etwa am 13. August, als der Vorsitzende des 
Pensionistenverbandes Gemeinderat Günter Mesterhazi 
und seine Vereinsfreunde zum Frühschoppen einluden.
Die Pensionisten schlugen ihre Zelte im Bereich des 
Weinguts Dachauer in der Mühle auf. Dort wurde ge-
mütlich gefeiert und eine schöne gemeinsame Zeit ver-
bracht. Für die musikalische Umrahmung sorgte Allein-
unterhalter „Happy Hannes“.
Im Bild von links nach rechts: Christine Jaiczay (Kas-
sierin), GR Günter Mesterhazi (Vorsitzender), Alfred 
Brandl (Schriftführer), Christine Bernscherer (Kassier-
Stv.) und Walter Jaiczay (Vorsitzender-Stv.)
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DIETRICH FRÜHAUF
2514 Traiskirchen, Wienersdorfer Straße 20-24

   +43 660 11 956 92
www.werbeprof is .cc

WERBEGRAFIK& ALLE DRUCKSORTEN

       SERVUS NACHBAR

 WIRD IN
DER REGION
    GEDRUCKT

Neufeld. Seit vielen Jahr-
zehnten organisiert die 
Stadtgemeinde zu Mariä 
Himmelfahrt einen Bau-
ernmarkt. 

Der mittlerweile 41. 
Neufelder Bauernmarkt 
konnte sich heuer am 15. 
August über einen gewal-
tigen Zustrom an Gästen 
freuen.
Von Lebensmitteln, Anti-
quitäten und Kleidung bis 
hin zu Keramikprodukten 
sowie Gartendeko gab es 

an den fast 80 Ständen vie-
les zu erwerben. 
Der Bummelzug, der an 
vielen Stationen im Stadt-
gebiet die Gäste aufnahm,  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
sorgte dafür, dass viele au-
tofrei zum Markt kommen 
konnten.
Musikalisch spielte der 
AMV Neufeld auf. Um 
zwölf Uhr wurde der Mai-
baum verlost. 
Beim Heurigen der Feu-
erwehr bot sich die Mög-
lichkeit zur Stärkung. 

80 Stände und viele Besucher

Der Kassier des Tennisclubs Ebenfurth Günter Barisich (3. von links 
im Rosa-Shirt) will es mit 60 wissen und feierte mit seinen Freunden 

seinen Junggesellenabschied beim Bauernmarkt.

Beim Getränkestand der SPÖ, versorgten Ortschef Michael Lampel 
(2. von rechts), Vizebürgermeister Christian Popovits (3. von rechts) 

und ihre Genossen die Besucher mit kühlen Drinks. 

Reisenberg / Rotterdam. 
Nach den großen Erfolgen 
bei der Racketlon-Welt-
meisterschaft im Doppel 
in London, Leon Sam 
wurde dreifacher Welt-
meister, ließen die drei 
Sam-Brüder auch bei der 
Einzel-WM in Rotterdam 
von sich hören.
Im U13-Bewerb holte 
Romeo Sam den Racket-
lon-Weltmeistertitel nach 
Österreich. 

Im Finale kämpfte er ge-
gen seinen Zwillingsbru-
der Robin, der somit Sil-
ber für Österreich schaffte.
Im U13-Team brachten 
Romeo und Robin Gold 
ins Land. Zweiter wur-
de Frankreich, dritter 
Deutschland.
Der größere Bruder und 
Weltmeister im Doppel 
Leon Sam, erreichte im 
Team U21 die Bronzeme-
daille.

Sam wurde U13-Weltmeister

Große Erfolge für Romeo und Robin Sam in Rotterdam
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Wirtschaft
Regional

KommR Gerhard Waitz
Wirtschaftskammer

Können wir nicht endlich wie-
der „normal“ sein? 
Also so, wie wir es vor der 
schweißtreibenden Diskussion 
des Sommers meistens eh immer 
waren.
Am Stammtisch haben wir ge-
stritten.  Und wir waren uns auch 
nachher nicht immer einig. Aber 
nach dem nächsten Bier war wie-
der alles in Ordnung.
Wir müssen uns ja auch wei-
terhin nicht von überwiegend 
dümmlichen Schlagzeilen der 
Boulevardpresse fertig machen 
lassen. Wir müssen nicht davon 
ausgehen, dass populistische Sa-
ger die Lösung der tatsächlichen 
Probleme sind.
Diskussionen, ob Klimaaktivis-
tinnen und Aktivisten Straftäter 
sind, mögen zwar Autofahrerin-
nen und Autofahrer auf dem Weg 
zum nächsten riesigen Super-
markt-Parkplatz mitnehmen, 
aber gleichzeitig jene irritieren, 
die nicht stolz darauf sind, dass 
Österreich Europameister bei der 
Bodenversiegelung ist.
Wenn dann gleichzeitig über 
eine Pflichtversicherung gegen 
Umwelt-Katastrophen, wie etwa 
bei Vermurungen in Kärnten ge-
redet wird, sollte vielleicht die 
Politik doch vorweg verhindern, 
dass täglich die Fläche von 17 
Fußballfeldern zubetoniert wird. 
Das ist aber im Land der Super-
märkte nicht einfach. 
Die Leute erwarten sich von der 
Politik Entscheidungen. Auch 
richtungsweisende, also solche, 
die über den nächsten Wahlter-
min hinaus wichtig sind.
Selbige werden zwar nicht im-
mer populär sein, aber sie sollten 
endlich getroffen werden.
Also – reden wir darüber.

Ebreichsdorf. Landesrätin Chris-
tiane Teschl-Hofmeister kam bezüg-
lich der Kinderbetreuungsoffensive 
des Landes NÖ nach Ebreichsdorf.
Kindergärten werden zukünftig be-
reits für Kinder ab zwei Jahren offen 
sein. 
Sie tauschte sich mit der Obfrau 
der Volkspartei Gemeinderätin Pet-
ra Falk über den Ausbau der Kinder-
betreuung aus. 
„Es ist schön, dass wir mithilfe des 
Landes insgesamt zehn zusätzliche 
Gruppen für Elementarpädagogik 
in unserer Stadtgemeinde eröffnen 
werden. Ich setze mich seit langem  

dafür ein, dass die Lücke zwischen 
Karenzzeit und Kindergartenalter  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
geschlossen wird. Umso mehr freue 
ich mich, dass das nun für unsere 
Familien Realität wird“, so Falk.

Gespräch über Kinderbetreuung

GR Falk (li.) traf LR Teschl-Hofmeister (re.)

Trumau. Tennisclub-Obmann 
geschäftsführender Gemeinde-
rat Ing. Gert Kraschl, er leitet auch 
den Sportausschuss des Ortes, or-
ganisierte mit Jugendleiterin Anna 
Rospini vom 21. bis 25. August ein 
Kindertenniscamp am Tennisplatz.
19 Kids nutzten dieses Angebot, bei 
dem der Spaß am Sport im Vorder-
grund stand. Die Freude am Spiel 
ließen sich die Tennis-Newcomer 
von der großen Hitze nicht nehmen.

Kraschl: „Wir durften den Kids eine 
tolle Woche bereiten und der große 
Trainingsfortschritt zeigt, dass alle 
mit vollem Einsatz dabei waren. Die 
Unterstützung zahlreicher Sponso-
ren hat uns beim Camp sehr gehol-
fen.“
Am Abschlusstag schaute Bürger-
meister und Abgeordneter zum Na-
tionalrat Andreas Kollross vorbei, 
um den Teilnehmern zu ihren Erfol-
gen zu gratulieren.

Sommerliches Tenniscamp

Tennisobmann GGR Ing. Gert Kraschl (hinten, 3. von rechts) nahm die Siegerehrung am 
Abschlusstag mit Bgm. und Abg. z. NR Andreas Kollross (hinten, Mitte) und der GGR Mag. 

Kerstin Bieringer (hinten, neben Kollross) vor.
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1Werde Teil unseres Teams

Wir suchen neue
Teammitglieder!

Gleich bewerben:

lagerhaus.at/wienerbecken

Weigelsdorf. Raphael 
Rennhofer ist 16 Jahre 
jung. Seiner Leidenschaft, 
dem Motorsport, folgt er, 
seitdem er acht Jahre ist.
Gestartet hat seine Kar-
riere im Kartsport. Dort 
gewann er Meistertitel in 
Österreich und Deutsch-
land. 
Jetzt ist das deutsche 
Team „PROSport Racing“ 
auf ihn aufmerksam ge-
worden. Bei einer Test-
fahrt hinterließ er einen 
bleibenden Eindruck.
Seit August bekam er die 
Chance in einem Aston 
Martin Vantage GT4 vier 
Rennen der ADAC GT4 
Germany zu fahren. 
Das erste Rennen bestritt 
er am 5. und 6. August am 
Nürburgring. 

Er stellte seinen Aston 
Martin im Qualifying auf 
Platz 4; startete dann aber 
von Platz 3, da ein Auto 
vor ihm einen Penalty er-
hielt. 
Der junge Pilot konnte 
das Auto tatsächlich auf 
Platz 3 auch an seinen 
Teamkollegen übergeben; 
trotz roter Flagge und Re-
start im strömenden Re-
gen.
Am 6. August, wieder bei 
Regen, stellte sein Team-
kollege das Auto im Qua-
lifying auf Platz 13. 
Raphael kam nach eini-
gen Berührungen im Mit-
telfeld und einem Dreher 
auf Platz 18 ins Ziel. Das 
Erreichen des Ziels unter 
den extrem schweren Be-
dingungen ist bereits ein 

riesiger Erfolg und das 
beim ersten Rennen. Vie-
le Teilnehmer hatten es 
nicht ins Ziel geschafft.

Weitere Rennen folgten 
am Lausitzring und am 

Sachsenring.
Das letzte Rennen be-
streitet er am 21. und 22. 
Oktober am Hockenheim- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
ring. Es wird live auf Sport 
1 übertragen.

16-jähriger Weigelsdorfer düst im Aston Martin
Raphael Rennhofer startet in der ADAC GT4 Germany

Rasante Rennen im Aston Martin

Operschall
Catering für Groß & Klein

Ihr fein kochender Caterer 
für jedes Fest & jeden Anlass.

Ihr täglich frisch kochender Caterer 
für Kindergärten & Schulen.

0650 / 462 28 95
office@operschall-catering.at

www.operschall-catering.at
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Rustenweg 1, 2522 Oberwaltersdorf

office@baumeister.biz
0676 /  799 14 73
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Ebreichsdorf / Unterwal-
tersdorf. Ab September 
2024 ist es möglich, dass 
Kinder bereits ab zwei 
Jahren in den Kindergar-
ten gehen können. Die da-
mit steigende Nachfrage 
nach zusätzlichen Kinder-
gartenplätzen macht eine 
Vergrößerung der Kinder-
gärten notwendig.
Mit zwei Spatenstichen 
wurden am 30. August 
die Erweiterungsarbeiten 
an zwei bestehenden Kin- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

dergärten in Ebreichsdorf 
und Unterwaltersdorf ein-
geleitet.
Der Einladung von Bür-
germeister Landtagsabge-
ordneten Wolfgang Koce-
var zu diesem baulichen 
Startschuss folgten unter 
anderem Vizebürgermeis-
ter Christian Pusch und 
Bildungsstadträtin Birgit 
Reininger.
Mit dem Zubau der fünf 
Gruppen und einem bald 
folgenden Neubau mit  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
weiteren fünf Gruppen 
werden zehn zusätzliche 
Gruppen realisiert. 
Damit sollte Ebreichs-
dorf die zu erwartende 
steigende Nachfrage erfül-
len können.
Kocevar zu den Erweite-
rungsarbeiten: „Ich freue 
mich, dass es nun endlich 
losgeht. Die zusätzlichen 
Gruppen ermöglichen es 
uns, den steigenden Be-
darf an Betreuungsplätzen 
zu decken und den Fami- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
lien eine verlässliche und 
hochwertige Betreuung 
für ihre Kinder anzubie-
ten.“
Die neuen Räumlichkei-
ten sollen eine optimale 
Umgebung für Spiel und 
Lernen bieten.
Die Fertigstellung ist für 
Herbst 2024 geplant. Da-
mit können rechtzeitig 
zum kommenden Kinder-
gartenjahr die neuen Kin-
dergartengruppen in Be-
trieb genommen werden. 

Bildungsoffensive mit zehn weiteren Kindergartengruppen
Spatenstiche für die Erweiterung von zwei Kindergärten

Spatenstich in Ebreichsdorf

Spatenstich in Unterwaltersdorf
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Leithaprodersdorf. Nicht 
aus dem Feiern heraus 
kommt Margarethe „Gre-
te“ Wallner. 
Erst am Fronleichnams-
tag stellten sich rund 500 
Gratulanten vor ihrem Lo-
kal in Leithaprodersdorf 
ein, um dem Geburtstags-
kind zum 70. Geburtstag 
zu gratulieren. 
Am 7. August gingen 
die Feierlichkeiten wei-
ter. Diesmal würdigte die 
Gemeinde ganz offiziell 
die jahrzehntelangen Ver-
dienste „der letzten Dorf-
wirtin“. 
Durch ihre Tätigkeit in 
ihrem Dorfwirtshaus, der 
sie mit herzlicher Leiden-
schaft nachgeht, wurde sie 
für Generationen zur ech-
ten „Dorfmama“. 
Sie betreibt ihr Lokal seit 
1982. Bürgermeister Mag. 
Martin Radatz erinnerte 
sich, dass er schon selbst 
in jungen Jahren Gast bei 
der „Grete“ gewesen ist. 
Als seine Töchter zum 
Weggehen begannen und 
ebenfalls die Wirtin be-

suchten, verzichtete die 
„Grete“ aufs Trinkgeld, 
denn „das könnt ihr Jun-
gen besser brauchen.“

Auch jede Menge Zetteln, 
auf denen die Rechnung 
„angeschrieben wurde“, 
hat die Wirtin als „unein-
bringlich“ entsorgt. „Das 
wäre sicher ein Urlaub ge-

wesen“, lächelt Wallner. 
Die Leithaprodersdor-
fer nahmen ihr Wiegen-
fest zum Anlass, deshalb  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
eine Sammlung zu orga-
nisieren. So lachte als Ge-
schenk ein Gutschein für 
eine Irlandreise für das 
Geburtstagskind mit dem 
großen Herz.

Für ihre Verdienste um 
die Dorfgemeinschaft und 
das gesellschaftliche Le-
ben in Leithaprodersdorf 
wurde Wallner nun von 
Radatz der Ehrenring der 
Gemeinde verliehen. 
Mit dabei waren die Ge-
meinderäte des Ortes und 
der Abgeordnete zum Na-
tionalrat Christoph Zarits.
Bei der Verleihung 
brachte der Ortschef zum 
Ausdruck, dass er hoffe, 
dass „Grete“ noch lange 
Freude an ihrer Arbeit hat. 
Sie hat nämlich angekün-
digt, dass ihr Lokal so lan-
ge offen haben wird, so-
lange sie Spaß und Freude 
an ihrer Arbeit hat. 
So hofft der Ortschef auf  
noch viele Jahre Berufstä-
tigkeit von Wallner.
Die feierliche Übergabe 
der Auszeichnung fand 
vor ganz vielen Dorfbe-
wohnern im vollen Zelt 
des Kirtags der Freiwilli-
gen Feuerwehr statt, die 
ihre „Grete“ mit einem 
tosenden Applaus und viel 
Jubel hochleben ließen.

Ehrenring an „Dorfmama“ verliehen
Margarethe „Grete“ Wallner von Gemeinde ausgezeichnet

Bgm. Mag. Martin Radatz, Margarethe „Grete“ Wallner, Vbgm. Horst 
Blümel und Abg. z. NR Christoph Zarits (von links nach rechts)

Jetzt versandkostenfrei bestellen auf www.kanzikaffee.at

handwerklich in 
unser Region geröstet

fair gehandelt

Einfach der 
beste Kaffee!
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Spritzerwertung und Austropop beim ASK Blumau
Blumau-Neurißhof. Das Sportlerfest des ASK fand dieses 
Jahr am 11. und 12. August statt. Schon am Samstag star-
tete die Veranstaltung mit vielen Highlights.
Das Fest begann bereits vormittags mit einem Kinder-
turnier. 
Am Nachmittag wurde ein „7-Meter-Turnier“ mit 
Spritzerwertung ausgetragen, an dem 20 Mannschaften 
teilnahmen. Von Kindern ab sieben Jahren bis zum Ten-
nisverein waren unterschiedlichste Gruppen vertreten.
Im Anschluss starteten Obmann Erwin Graber (hin-
ten, 3. von rechts mit schwarzem Dress) und seine Fuß-
ballfreunde mit dem Zeltbetrieb. Die Musik stand ganz 
im Zeichen Österreichs. Die Gruppe „A2“ präsentierte 
eine Austropop-Nacht mit Songs und Liedern, die wohl 
jeder Gast mitsingen konnte. In der Küche wurde es mit 
den servierten „ASK-Burgern“ international.

Sonne, Sand und heiße Turniere
Trumau. Strahlender Sonnenschein, braungebrannte 
Bodys, Sand zwischen den Füßen und eine super Stim-
mung. Am 2. September konnte „Sommer pur“ auf den 
Beachplätzen des ASKÖ-Geländes in Trumau erlebt 
werden.
Bernadette Winkler (vorne kniend, 2. von links), Leite-
rin der Sektion Beachvolleyball des ASKÖ Trumau und 
ihr Team hatten zum 2 VS 2 Turnier geladen.
15 Teams waren angemeldet und trugen bei perfektem 
Sommerwetter das Turnier aus. Zur Stärkung zwischen 
den Spielen wurden Würstel gegrillt. Ebenso gab es Ku-
chen und kalte Getränke.
Den ersten Platz holten sich Jakob Schabas und Peter 
Hauptmann. Den zweiten Platz erreichten Rita Mühl-
gassner und David Boisits. Dritter wurde das Veranstal-
terpaar Bernadette und Rainer Winkler.
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AUTOHAUS BRUNNER
2483 Ebreichsdorf, Linke Bahnzeile 30

Tel. 02254 / 740 18, office@autohaus-brunner.co.at
www.autohaus-brunner.co.at
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atlas-wohnbau.at     Jetzt anmelden!

2. Bauabschnitt
(Stiege 5)

Fertigstellung:
voraussichtlich
Ende 2023

Durchdachte
Grundrisse

44 Wohnungen

2- bis 3-Zimmer
Wohnungen mit hoch-
wertiger Ausstattung

Jede Wohnung wahl-
weise mit Eigengarten
und Terrasse, Balkon,
Loggia oder Dach-
terrasse

Überdachte
PKW-Stellplätze

Großzügige
Freiraumgestaltung

Zukunftsorientiert -
Vergabe in Miete mit
Kaufoption

Kindergarten 
mit 4 Gruppen

Wiener Neustadt, Badener Straße

22..  BBaauuaabbsscchhnniitttt  ((SSttiieeggee  55))
bbeerreeiittss  iinn  VVeerrggaabbee!!

G’spielt und g’feiert beim Fest des Musikvereins
Unterwaltersdorf. Am 19. und 20. August drehte sich 
beim Musikverein Ebreichsdorf alles um das jährliche 
Musikfest. Im Hof der Musikschule war ein großes Fest-
zelt aufgebaut, wo mit den Besuchern gefeiert wurde.
Obfrau Gabriele Schiefert (4. v. li.) und ihre Kollegen 
sorgten nicht nur dafür, dass für Speis und Trank gut ge-
sorgt war, sondern sie hatten ebenso Kapellen engagiert, 
die die Blasmusik in bester Manier aufleben ließen.
Beim Dämmerschoppen am Samstag spielte der Mu-
sikverein Leithaprodersdorf. 
Am 20. August feierte Pfarrer Mag. Pawel Wojciga (2. v. 
li.) eine Festmesse. Begrüßungsworte der Gemeindefüh-
rung kamen von Stadträtin Claudia Dallinger (4. v. re.).
Beim Frühschoppen musizierten die Mitglieder des 
Musikvereins Rohr im Gebirge. Abschluss des Musik-
festes war eine Quizverlosung.

Sonntag, 1.10.2023 
10-18 Uhr

www.hochzeitimschloss.at

SCHLOSS 4, 2542 KOTTINGBRUNN

Sie planen eine Traumhochzeit oder ein besonderes Event?
Über 40 AusstellerInnen aus allen Bereichen.

Erlebnisprogramm: Schlossführungen, Brautmodenschau, 
Frisuren, Musik & DJ, Tanz-Workshops, Action & Unterhal-

tung, Fotobox, Kinderprogramm und vieles mehr!

IM WASSERSCHLOSS KOTTINGBRUNN

HOCHZEITS- & 
ERLEBNISMESSE

EINTRITT FREI!

Gewinnspiel – jeder gewinnt! Großartige Preise erwarten Sie!
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Planungen für 
groß- und kleinvolumigen Wohnbau | Industriebau | Gewerbe | Gastronomie

Baumeister Kommerzialrat

Karl Maschek

Gartenweg 4
2491 Zillingdorf-Bergwerk

km.generalplan@gmail.com
www.km-generalplan.at

Weigelsdorf. Ein traum-
hafter Zaubergarten stellte 
diesmal das Ambiente der 
mittlerweile dritten „SER-
VUS NACHBAR Käse-
krainerparty“ dar. 
Im wunderschönen Gar-
ten des „Empire of Glass“ 
der Familie Kuchler in 
Weigelsdorf mit seinen 
unzähligen Glaskunst-
werken trafen sich am 29. 
Juli Persönlichkeiten aus 
Wirtschaft, Politik, Kunst 
und Gesellschaft.
Zum Schmausen gab es 
– nomen est omen – die, 
laut den SERVUS NACH-
BAR Herausgebern, welt-
besten Käsekrainer der 
Wiener Traditionsflei-
scherei Radatz, von den 
Grillmeistern Blacky und 
Rudi köstlich zubereitet.

Für die vinophilen Freu-
den sorgte das Tattendor-
fer Weingut Heggenber-
ger.
Für einen rund zweistün-
digen Show-Act konnte 
der bekannte Entertai-
ner Lucky Dean Luciano 
gewonnen werden. Mit 
Evergreens, Hits und Wie-
nerliedern von Elvis Pres-
ley, Dean Martin und Pe-
ter Alexander sorgte er für 
Furore. 
Gleich zu Beginn hatte 
er „Im weißen Rössl am 
Wolfgangsee“ auf „Bei 
SERVUS NACHBAR im 
Kuchlerhaus“ umgetextet. 
Begleitet wurde er von sei-
nem „Man on the Piano – 
Mr. Mike Hardin“.
Carmen Mayrhofer von 
„Fotografico“, Gewinne- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
rin des Profifotografen 
Award „Traumseher“ NÖ 
2017, hielt das Event foto-
grafisch fest. Alle Fotos 
sind am SERVUS NACH- 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
BAR Facebook-Pro-
fil (www.facebook.com/
SNRegional) zu bewun-
dern.
Begrüßt wurden die 

Hochamt des gepflegten Netzwerkens
Alle trafen sich bei der 3. SERVUS NACHBAR Käsekrainerparty

Die SERVUS NACHBAR Herausgeber Bettina Hütter und Markus 
Artmann begrüßten rund 80 Gäste.
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Gäste von den SERVUS 
NACHBAR Herausgebern 
Bettina Hütter und Mar-
kus Artmann. 
Seitens der Stadtgemein-
de hieß Bürgermeister 
und Landtagsabgeordne-
ter Wolfgang Kocevar die 
Besucher in seiner Stadt 
willkommen.

Das Besondere an den 
SERVUS NACHBAR Kä-
sekrainerpartys ist die 
gute Stimmung, die unge-
zwungene Lockerheit und 
der gute Mix aus Unter-
haltung, Business und Ku-
linarik.

Von der Politik mit dabei: 
Bgm. und Abg. z. NR And-
reas Kollross (Trumau), 
Bgm. und LAbg. Wolfgang 
Kocevar (Ebreichsdorf), 
Bgm. Günter Sam (Rei-
senberg), Vbgm. Margot 
Richter (Reisenberg), 
Vbgm. Günter Hütter, 
MBA (Oberwaltersdorf), 
Vbgm. Martin Ribnicsek 
(Mitterndorf), GGR Wolf-
gang Trausinger (Mittern-

dorf), EGR Mag. Andrea 
Michi Baier (Trumau) 
und viele weitere Gemein-
deräte der Region.
Von der Wirtschaftskam-
mer schauten Kommer-
zialrat Senator Ernst Riedl 
und Ebreichsdorfs Ehren-
bürger Kommerzialrat 
Gerhard Waitz vorbei.

Aus der Wirtschaft wa-
ren unter anderem fol-
gende Unternehmen und 
Organisationen vor Ort: 
Amberon, Autohaus Keg-
lovits, Autohaus Ulrichs-
hofer, Autoglas Kainer, 
Bettfedernfabrik-Mana- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
gerin Sabine Hauger, Co-
reth, Dataware, Fibrolan,  
ETG Gregorits, Herar 
Immo, Musikarrangeur 
Matthias Zwiauer, Kaffee-
röster Oliver Kanzi, Raiff-
eisenbank Ebreichsdorf, 
McDonald’s Ebreichsdorf, 
Schlossspiele Unterwal-
tersdorf Intendantin MR 
Dr. Beatrix Czerny-Scheu-
cher, Ed. Witte und MC-
Shop.

Vollblutentertainer Lucky Dean Luciano unterhielt mit Hits von 
Elvis Presley, Dean Martin und Peter Alexander
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„Ausg‘steckt is“ in den SERVUS NACHBAR Gemeinden
Diese Heurigen & Lokale freuen sich auf ihre Gäste

Elsbeerhof
Fam. Auer
Oberwaltersdorf

Trumauerstraße 28
www.elsbeerhof.at

Bio-Weine
Edelbrände

Elsbeerschmankerl
Ab Hof:

Di bis Fr: 14 - 19 Uhr
Sa: 9 - 12 Uhr

Oder nach Anmeldung 
unter 02253/6200 oder

auer@elsbeerhof.at

Schranawand. Eine In-
stitution ist das Dorf-
gasthaus „Mina Tant“ in 
Schranawand. 
Wo werden die Schnitzel 
noch im Butterschmalz 
herausgebacken? 
Wo wird alles noch frisch 
gekocht und auf Fertig-
produkte komplett ver-
zichtet? 
Das Wild wird direkt 
vom Jäger geliefert. Die 
Fische kommen ebenfalls 
von regionalen Anglern. 
Sogar die Liköre sind 
selbst angesetzt. 
Weine gibt es unter ande-
rem vom Karl, den Bruder 
der Wirtin, dem das Wein-
gut „Huber & Spitzer“ in 
Schranawand gehört.
Die „Mina Tant“ ist seit 
Jahrzehnten ein ländliches 
Gasthaus wie aus dem Bil-
derbuch. Ganz so, wie 
man es sich vorstellt. 
Urig. Gemütlich. Au-
thentisch. 
Dafür, dass es allen 
Gästen gut geht, trägt 

die sympathische „Mina 
Tant“-Wirtin Karin Huber  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

persönlich Sorge.
Am 11. August stellten  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

sich Bürgermeister Land-
tagsabgeordneter Wolf-
gang Kocevar und Vize-
bürgermeister Christian 
Pusch bei ihr ein, um ihr 
zum 20-Jahr-Jubiläum zu 
gratulieren. 
Huber ist „offiziell“ seit 
2003 Betreiberin des Lo-
kals. Die „Mina Tant“ gibt 
es aber weit länger. 
Und auch Karin Huber 
arbeitet bereits viel länger 
im Betrieb. 
2003 erfolgte nur die 
Übernahme des Lokals 
vor den Behörden von ihr, 
wofür ihr nun von der Ge-
meindeführung gratuliert 
wurde.
Bekannt ist die „Mina 
Tant“ für ihre regelmäßi-
gen Themenabende, wo 
groß aufgekocht wird. 
Den nächsten Schman-
kerlgenuss gibt es am 7. 
Oktober. Da findet ein 
französischer Abend statt.
 Reservierungen werden 
unter 02254 / 73 478 an-
genommen.

Wirtin Karin Huber wurde zum 20. Jubiläum gratuliert
Die „Mina Tant“ gibt es aber weit länger

Vbgm. Christian Pusch (links) und Bgm. LAbg. Wolfgang Kocevar 
(rechts) gratulierten Wirtin Karin Huber mit Worten des Dankes und 

einem Blumenstrauß.

noch bis 11. Okt. 
täglich ab 10 Uhr

Reservierung: 02253 / 814 32
Badner Straße 6, 2523 Tattendorf

Spaß am Wein

Tattendorf, Teesdorfer Str. 19

19. bis 29. Oktober
Reservierung

02253 / 81 270
Mo-Do ab 15 Uhr / Fr-So ab 10 Uhr

Ihr Ausstecktermin 
im SERVUS NACHBAR

Jetzt buchen:
0664 / 393 02 73

Tel.: 0664 / 76 22 109

Täglich ab 10 Uhr geöffnet

5. bis 15.
Oktober 2023

2521 Trumau
Raiffeisenstr. 13

Tischreservierung:
02254 / 73 478

Landgasthaus
Zur Mina Tant

Schranawand, Obere Ortsstraße 2

13.-29. Oktober: 
Wildwochen

1.-30. November:
Ganslwochen
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Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

VVK: Gemeindeamt, 
Cafè Trentino oder 

unter kusami@gmx.at

Sound of Cinema

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.
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Vorverkauf: 20€
Abendkassa: 24€
bei freier Platzwahl

VVK: Gemeindeamt, 
Cafè Trentino oder 

unter kusami@gmx.at

Sound of Cinema

Der Reinerlös kommt den geplanten Umbauarbeiten bei der Gedenkstätte in Mitterndorf zugute.
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Wir beraten Sie gerne!
2483 Ebreichsdorf, Bahnstraße 2
Tel.: 02254 / 72232
E-Mail: kundenservice@volksbankwien.at

www.volksbankwien.at VOLKSBANK. Vertrauen verbindet.

Traditionsfest des Bacherlvereins auf der Insel
Blumau-Neurißhof. Der Bacherlverein ist für das Ba-
cherlgerinne im Ort verantwortlich. Alle Jahre wieder 
lädt er zum Inselfest als Treffpunkt für Alt und Jung. 
„Es ist eine wunderbare Tradition auf einem der 
schönsten Plätze im Gemeindegebiet“, freuten sich Ob-
mann Anton Soos (2. von links) und Bürgermeister 
René Klimes (3. von rechts) über die zahlreichen Gäste, 
unter ihnen Landtagsabgeordneter Christoph Kainz (4. 
von rechts), die in den Steinböckpark gekommen waren. 
Das, die Insel umgebende Wasser, kommt wie jenes in 
den Gerinnen aus dem Wiener Neustädter Kanal. 
„Damit ist Blumau-Neurißhof zu Recht die grüne Lun-
ge im Steinfeld, werden mit dem Bacherlwasser doch 
sämtliche Gärten und Wiesen ebenso versorgt, wie der 
Park“, so Klimes. 

Honigbienenfest lockte viele Gäste in den Schlosspark
Pottendorf. Zu einem Klassiker im Vereinsleben ist das 
Familien- und Honigbienenfest im Schlosspark gewor-
den. Bereits zum achten Mal organisierte das SPÖ Team 
TSV rund um Vorsitzenden Vizebürgermeister Gerd 
Kiefl und Bürgermeister Ing. Thomas Sabbata-Valteiner 
(rechts) am 11. August die Veranstaltung.
Schon ab 15 Uhr ging es mit mehr als zehn Stationen 
für die kleinen Gäste los.
Kulinarische Stärkung gab es bei verschieden Ständen.
Unter die Gäste mischte sich der Ebreichsdorfer Bür-
germeister und Landtagsabgeordnete Wolfgang Kocevar 
(links).
Abends spielte im Festzelt die Gruppe „Jasmin and 
die Heartbreakers“. Spannend wurde es bei der großen 
Tombola.
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Ebreichsdorf. Am 2. Sep-
tember wurde der neue 
Bahnhof mit einem Fest-
programm seiner Bestim-
mung übergeben.
ÖBB-Infrastruktur AG 
Vorständin Dr. Judith 
Engel konnte im und vor 
dem Festzelt sehr viele 
Gäste begrüßen. 
Durch den Festakt führte 
ORF NÖ Moderatorin Ju-
lia Schütze.
Bürgermeister Landtags-
abgeordneter Kocevar be-
tonte, dass eine neue Zeit-
rechnung beginnt: „In nur 
17 Minuten erreicht man 
Wien. Vielen Dank an 
unsere Verkehrsstadträtin 
Claudia Dallinger, die das 
Projekt in den letzten Jah-
ren intensiv begleitet hat.“
Landesrat Mag. Sven 
Hergovich meinte: „Es 

zählen nicht nur die, die 
auf der Bühne stehen. 
Mein Dank gilt den Bau-
arbeitern und den Eisen-
bahnern. Ich werde Druck 
machen, dass das Land 
noch mehr in die Öffis in-
vestiert.“

Landtagsabgeordneter 
Christoph Kainz stellte 
fest: „Wenn man sich poli-
tisch ein Ziel vornimmt, 

dann muss man sich Part-
ner suchen und mit diesen 
arbeiten. Dann kann ein 
Projekt wie dieses umge-
setzt werden. Wir wollen 
NÖ in eine neue Mobili-
tätszukunft führen.“
Landeshauptfrau-Stell- 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
vertreter Udo Landbauer 
sagte, dass NÖ ein Land 
der Pendler sei und „dass 
wir die Verpflichtung ha-

ben, das Angebot beim öf-
fentlichen Verkehr weiter 
aufzustocken.“
ÖBB-Vorständin En-
gel überreichte Kocevar 
als Geschenk eine Replik 
jener historischen Gold-
schale, die bei den Bau-
arbeiten gefunden wurde. 
Das „Goldstück“ soll einen 
Ehrenplatz bekommen. 
Das weitere Rahmenpro-
gramm war vielfältig. 
Eine Taurus-Lok gab es 
von innen zu bewundern. 
Instandhaltungsfahrzeuge 
konnten hautnah erlebt 
werden.
Für die Kinder gab es 
einen Hüpfzug, einen 
Parcours mit Mini-Bau-
stellenfahrzeugen, eine 
Kinderdisco, einen Bio-
blo-Bausteinbereich und 
ein Kasperltheater.

Neuer Bahnhof in Ebreichsdorf mit Fest eröffnet

LR Mag. Hergovich, Bgm. LAbg. Kocevar, Dr. Engel (ÖBB), Bgm. 
LAbg. Kainz und LH-Stv. Landbauer (von links nach rechts)

19.10.

25.9.

27.9.

3.10.

Tricky Niki & Friends
Benefi zabend zugunsten          
des Regenbogentals

Gery Seidl beziehungs-
WEISE WARTELISTE

Alex Kristan AUSVERKAUFT
50 Shades of Schmäh

5.10.

6.10.

Die Vierkanter | a capella 
Kabarett BLACKOUTsch! –            
A-cappellypse-wow! Das 
schreit nach Herausforderung!

Boris Bukowski Privat – 
die schrägsten Stories &             
die besten Songs

10.10.
14.10.

15.10.

19.10.

Gunkl & Walter Herz & Hirn III

Paul Sommersguter NÖ 
Premiere: R.O.X.Y. –- Der Geist, 
den ich nicht rief

Julia Stemberger Nackt        
kochen Matinee

JOSH – auch 2023 wieder live! bettfedernfabrik.at

2522 Oberwaltersdorf | Kulturstraße 1
Tickets: sabine.hauger@bettfedernfabrik.at | www.bettfedernfabrik.at

21.10.

25.10.

Be-Quadrat Ansichtssache –    
das rastanteste Musikkabarett 
Österreichs

Bohemian Rhapsody                          
The Music of Queen presented                    
by Legends of Rock

15.10. 31.12.27.9.25.9. 10.10.

Silvester-Party
Gernot Kulis „Das Beste aus 20 Jahre Call Boy“ Manfred Blach DJ Chris Nightlife

u.v.a.m.

versicherungen@gurgul.at 0664/5118885

Versicherungsagentur
GURGUL e.U.

versicherungen@gurgul.at
www.versicherungsagentur-gurgul.at

0664 / 511 888 5
Ihr Experte in Ihrer Region.

Tattendorf

Besuchen Sie uns
beim Walk around
Tattendorf

14. 
Oktober

ab
14 Uhr


